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Liebe Mitglieder des Gewerbeverbandes

Mit über 400 Personen haben wir am 07. Mai 2014 in den 
Olma-Hallen in St.Gallen unser 125-jähriges Verbandsjubi-
läum gefeiert. Am Tag danach habe ich viele Dankesschrei-
ben und Glückwünsche erhalten, stellvertretend möchte 
ich ein E-Mail im Originalton hier wiedergeben:

«Ich durfte gestern Abend eine Geburtstagsfeier der besonderen Art miterleben. Die 
Jubiläums-DV des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen war ein tolles Erlebnis. 
Der Anlass war von A bis Z perfekt organisiert: die Delegiertenversammlung kurz und 
knackig, die Grussbotschaften attraktiv, der Festvortrag von Bundesrat Schneider- 
Ammann inhaltlich und rhetorisch brillant, das Abendessen hervorragend und das 
Rahmenprogramm alles in den Schatten stellend! Kurzum: Mir hat der gestrige 
Abend ausgezeichnet gefallen; ich werde ihn nicht so schnell vergessen. 
 
Für die Einladung zu Ihrer Jubiläumstagung und für das in jeder Hinsicht reichhal-
tige Programm danke ich Ihnen ganz herzlich! Hinter einem solchen Anlass stehen 
immer zahlreiche Personen; auch diesen möchte ich auf diesem Weg herzlich danken 
und zum perfekten Gelingen gratulieren.»

Hier ist alles gesagt und dem Dank möchte ich mich anschliessen. Die Geschäfts-
stelle unter der Leitung unseres Geschäftsführers Felix Keller hat diese Delegier-
tenversammlung und den Jubiläumsanlass hervorragend organisiert und mit 
der Festschrift als Rückblick über die 125 Jahre Gewerbegeschichte haben Boris 
Tschirky und Bruno Fässler uns ein bleibendes Geschenk gemacht!

Bis zur nächsten Ausgabe,
Ihr Präsident Hans M. Richle

Titelbild
Mit rund 400 Gästen aus Politik, Wirtschaft 
und Kultur feierte der Kantonale Gewer-
beverband St.Gallen (KGV) das 125-jährige 
Bestehen. Festredner Bundesrat Johann 
Schneider-Ammann lobte die Weitsicht der 
Gründer, die bereits vor 125 Jahren die Be-
rufsbildung als ihre wichtigste Aufgabe be-
zeichneten. Er sieht in der hochstehenden 
Berufsbildung einen der Hauptgründe für 
den Wohlstand und die niedrige Arbeits-
losigkeit in unserem Land. 

Titelbild: Daniel M. Frei, SHOT media

Jubiläums-Festschrift «125 Jahre Gewerbe St.Gallen»
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Ihr Gas(t)geber für Wartung und Verkauf 
von Lastwagen,  Omnibussen, Transportern

Wir holen und bringen Ihr Fahrzeug kostenlos.

www.thomannag.com

   

FLEXIBEL

Ein 24 h/365-Betrieb, fl iegende 
Mechaniker, der Express-ET-Lieferdienst 
und mehr machen unsere Flexibilität 
konkret erlebbar. 40 Arbeitszeitmodelle 
geben unseren Mitarbeitenden Spiel-
raum und Ihnen lange Öff nungszeiten.
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Thomann Nutzfahrzeuge AG, Schmerikon–Frauenfeld–Chur:

Vier Trucks an Sauber F1 Team übergeben
Als Official Partner des Sauber 
F1 Teams hat die Thomann 
Nutzfahrzeuge AG kürzlich 
vier weitere Renault Trucks 
an Sauber übergeben. Die 
Fahrzeuge werden für die 
Transporte an die Europa
rennen genutzt.

Die festliche Ablieferung ging am 
Thomann-Hauptsitz in Schmerikon 
im Beisein vieler Gäste über die 
Bühne, darunter auch Teamchefin 
Monisha Kaltenborn und Sauber Pi-
lot Adrian Sutil. Bei den Fahrzeugen 
handelt es sich um die «Sauber Mo-
torsport Edition» der neuen Modell-
reihe T520 High Sleeper Cab von 
Renault Trucks.

Logistische Präzisionsarbeit
Bereits seit dem Jahr 2010 engagiert 
sich die Thomann Nutzfahrzeuge AG 
als Official Partner von Sauber. Für 
die komplexe Logistik von Rennstre-
cke zu Rennstrecke sind jetzt insge-
samt 14 Renault Trucks und 12 Ren-

ault-Vans aus dem Hause Thomann 
im Einsatz. Es gilt, die F1 Fahrzeuge, 
die gesamte Technik, die Hospitality- 
Infrastruktur und mehr punktgenau 
zu verschieben. Dabei seien Flexibi-
lität und Verlässlichkeit angesichts 
der engen Terminpläne in der F1- 
Szene unabdingbar, meint Monisha 
Kaltenborn. «Und da sind wir mit 
der Firma Thomann bestens be-
dient», ergänzt sie. 
 
Die Partnerschaft Sauber/Thomann 
basiert auf gemeinsamen Werten. 
Zwei Schweizer Familienunterneh-
men, zwei KMU, zwei prägende In-
haberpersönlichkeiten – das alles 
trägt zu einer funktionierenden Ko-
operation bei. «Beide Unternehmen 
pflegen die Kultur kurzer Wege. Das 
gilt auch im Verhältnis untereinan-
der», freut sich CEO Luzi Thomann. 
Thomann gehört zu den grössten 
Nutzfahrzeug-Dienstleistern der Ost-
schweiz und beschäftigt rund 150 
Mitarbeitende an vier Standorten in 
Schmerikon, Frauenfeld und Chur.

Thomann verblüfft mit Nutzfahrzeugen
Kunden positiv verblüffen – das ist die Maxime von 
Thomann Nutzfahrzeuge AG in Schmerikon und 
Chur. Sogar das Erfolgsrezept wird preisgekrönt.

Vor 16 Jahren hat Luzi Thomann 
die Thomann Nutzfahrzeuge AG 
in Schmerikon aufgebaut. Sein 
Erfolgsrezept lautet: «Wir verblüf-
fen unsere Kunden mit mehr Leis-
tung, mit Qualität, Flexibilität und 
Freundlichkeit.» 110 Mitarbeitende 
leben diese Philosophie und stehen 
in den modernsten Werkstätten mit 

Hightech-Diagnose- und Prüfgerä-
ten für Nutzfahrzeuge, Transporter 
und Omnibusse im Einsatz. 
Das Angebot ist eindrücklich: Von 
Wartungs- und Reparaturarbeiten, 
Verkauf und Beratung von Merce-
des-, Renault-, Misubishi-Nutzfahr-
zeugen und Setra- und VanHool-
Omibussen bis zu  Dienstleistungen 

wie Notdienst 24 h während 365 
Tagen im Jahr, Ersatzteilnotdienst 
oder Reifenhotels. «Jeder Kunde 
erhält eine persönliche Zufrieden-
heitsgarantie oder das Geld zu-
rück»,  bringt es Luzi Thomann auf 
den Punkt.

Anders und damit besser sein
Dieses Qualitätsversprechen ver-
pflichtet gegenüber Kunden und 
Mitarbeitenden. Darum wurde die 
Thomann Nutzfahrzeuge AG schon 

mehrmals als familienfreundliches 
Unternehmen ausgezeichnet und 
erhält regelmässig die schweizeri-
schen und internationalen Awards 
für herausragende Kundenleistun-
gen. So ist Thomann auch Service-
Champion in der BusLeague. 

Partner des Sauber-
Formel-I-Teams
Als Partner des Sauber Formel-I-
Teams stellt Thomann Nutzfahr-
zeuge AG die ganze Renault-
Transportflotte des Hinwiler 
Rennstalls in besonderer Edition 
bereit.

Thomann Nutzfahrzeuge AG
Allmeindstrasse 10, 8716 Schmerikon
Tel. 055 286 21 90, Fax 055 286 21 95
info@thomannag.com

Thomann Nutzfahrzeuge AG
Oberalpstrasse 10, 7000 Chur
Tel. 081 258 43 33, Fax 081 258 43 34
mail@thomannag.com

Lassen Sie uns Ihr Gas(t nies  retropsnarT - essubinmO - eguezrhafztuN  rüf rebeg)

«Flexibilität, unsere Stärke, Ihr Vorteil»

110 Mitarbeitende der Thomann 
Nutzfahrzeuge sind für beste 
Kundenleistungen motiviert.

110 Mitarbeitende der110 Mitarbeitende der TThomann homann 
Nutzfahrzeuge sind für beste Nutzfahrzeuge sind für beste 
KKundenleistungen motiviert.undenleistungen motiviert.

Thomann Nutzfahrzeuge AG
Allmeindstrasse 10, 8716 Schmerikon
Oberalpstrasse 10, 7000 Chur
www.thomannag.com
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Das Sauber F1 Team fährt mit Renault Trucks aus dem Hause Thomann.

Viele Gäste an der offiziellen Fahrzeug-Übergabe in Schmerikon.



Sie bringen‘s – oder wir holen‘s ab!

Letzistrasse 20a,  
9015 St. Gallen-Winkeln,  
Telefon 071 311 32 56

Entsorgen  
ohne  
Sorgen.

EntsorgungsFachmarkt.ch
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Alexandra Clement, Clément Rolladen AG

«Weil ich eine Pensions- 
kasse will, die genauso  
effizient arbeitet wie ich.»

Unsere Kundinnen und Kunden wissen genau, 
warum sie sich bei der Pensionskasse für  
die ASGA entscheiden. Zum Beispiel weil wir 
in administrativen Angelegenheiten äusserst 
effizient sind oder weil sie von den dauerhaft 
tiefsten Verwaltungskosten der gesamten 
Branche profitieren. Möchten Sie mehr über  
die beliebteste Pensionskasse der Deutsch-
schweizer KMU erfahren? Besuchen Sie uns  
im Internet auf asga.ch oder rufen Sie an:  
071 228 52 52. Ganz einfach.

BRUDERER-BAU
ST.GALLEN | TROGEN |SPEICHERHoch- und Tiefbauten              www.bruderer-bau.ch

Umbauten | Renovationen       071 314 10 40  

Elektrotechnik
aus einer Hand

St.Gallen l Gossau l Rorschach 
www.hubermonsch.ch 

Tel 071 274 88 77

ELEKTROTECHNIK
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St.Gallen, Tel 071 274 88 77 l Gossau l Rorschach 
www.hubermonsch.ch 

Lösungen
mit System
und Sicherheit
Starkstrom l Automation l Telematik l Informatik 



KGV-Präsident Hans M. Richle

Jubiläums-Delegiertenversammlung des Kantonalen Gewerbeverbandes St.Gallen (KGV):

125 Jahre KGV: 
Ein rauschendes Fest in den Olma-Hallen

Viel Prominenz aus Wirtschaft und Politik 
durfte KGV-Präsident Hans M. Richle in den 
Olma-Hallen begrüssen. In der Vorfreude 
auf den Jubiläumsanlass mochten die De-
legierten nicht allzu lange bei den ordent-
lichen Traktanden verweilen. Die Rechnung 
2013, das Budget 2014 und die Jahresbe-
richte des KGV-Präsidenten Hans M. Richle, 
des Präsidenten der Gruppe Handel des KGV, 
Bernhard Scherzinger und der Präsidentin der 

kmu frauen st.gallen, Ulrike Brunnschweiler 
wurden diskussionslos genehmigt.

Auch die Begrüssung des Präsidenten stand 
ganz im Zeichen des Jubiläums: «Viele sag-
ten Mitte des 19. Jahrunderts, als die Indus-
trialisierung auch bei uns Fuss fasste, dem 
Gewerbestand ein baldiges Ende voraus». 
Heute nach 125 Jahren stellt Richle nicht 
ohne Stolz fest, dass sich das Gewerbe 
nicht nur behauptet hat, «es ist sogar zu ei-
nem tragenden Pfeiler unserer Gesellschaft 
geworden». Als sich am 7. Juni 1889 die 
Delegierten von 11 örtlichen Gewerbever-
einen zur Gründungsversammlung trafen, 
standen allerdings ganz andere Probleme 

Mit der Delegiertenversammlung in der Halle 9 und einer stimmungsvollen Jubiläums-Gala in der 
Halle 2 feierte der Kantonale Gewerbeverband St.Gallen (KGV) zusammen mit rund 400 Gästen sein 
125-jähriges Bestehen. Festredner war Bundesrat Johann Schneider-Ammann.

Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

Bilder: Daniel M. Frei, SHOT media

im Vordergrund. Unfall- und Haftpflicht-
versicherungen, die Altersvorsorge, die 
Verfügbarkeit von Krediten für Gewerbebe-
triebe, die Ausbildung von fähigem Berufs-
nachwuchs, das alles waren Problemfelder, 
welche die Gründergenerationen stark be-
schäftigten. «Vieles davon ist heute Reali-
tät, dank herausragenden Persönlichkeiten, 
die mit Weitsicht und mutigen Entscheiden 
die Entwicklung des Gewerbeverbandes 
geprägt haben» stellte Richle fest. Auf dem 
Erreichten auszuruhen, sei aber nicht an-
gebracht, mahnte der Präsident. Trotz der 
regelmässigen Prophezeiungen über ein bal-
diges Ende des Gewerbestandes ist Richle 
überzeugt, dass das Gewerbe dank seiner 
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Stadtpräsident Thomas Scheitlin

Aufmerksame Gäste an der Jubiläums-Delegierteversammlung

Regierungspräsident Stefan Kölliker Nationalrat Jean-François Rime, Präsident sgv

Flexibilität und dank der Anpassungsfä-
higkeit eine Zukunft hat. Die vergangenen 
125 Jahre sind der beste Beweis dafür!

Stadtpräsident Thomas Scheitlin: 
Politik – ein ehrbares Gewerbe?
Stadtpräsident Thomas Scheitlin hat he-
rausgefunden, dass 1889 neun Beamte auf 
der Mitgliederliste des Kantonalen Gewer-
beverbandes standen. Daraus schloss er, 
dass damals die Politik noch ein ehrbares 
Gewerbe gewesen sein müsse. Als Stadt-
präsident sei er sich gewohnt, Jubilare zu 
besuchen, stellte Thomas Scheitlin fest. Mit 
125 Jahren sei der Kantonale Gewerbever-
band aber doch um einiges älter als seine 
üblichen Jubilare, aber noch lange nicht 
so alt wie der städtische Gewerbeverein. 
Dieser könne nämlich noch gute 50 Jahre 
mehr aufweisen und habe entscheidend 
zur Gründung des Kantonalen Gewerbe-
verbandes beigetragen. Scheitlin lobt die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit zwischen 
Gewerbe und Politik und wies darauf hin, 
dass es dem einen nur gut gehe, wenn auch 
der andere floriere. 

Regierungspräsident Stefan Kölliker:
Das Geschenk kommt später
Als Regierungspräsident dankte Stefan 
Kölliker dem Verband für den wertvollen 
Beitrag zur St.Galler Volkswirtschaft. Als 
Vorsteher des Bildungsdepartementes war 
ihm aber auch das enorme Engagement 
in der Berufsbildung ein grosses Lob wert: 
«Das Gewerbe leistet damit einen entschei-
denden Beitrag für die hohe Qualität des 
Wirtschaftsstandortes St.Gallen». Dass der 
Verband sich auch auf politischer Ebene 

engagiert einsetze, sei nötig damit die An-
liegen seiner Mitglieder nicht untergehen.

Ein Geschenk bringe er erst in 25 Jahren 
mit, versprach Kölliker, schliesslich habe 
das Gewerbe den Kanton auch erst beim 
150-jährigen Jubiläum mit dem Ausbau des 
Staatskellers beschenkt.

Nationalrat Jean-François Rime: 
Stolz auf das St.Galler Gewerbe
Der Präsident des Schweizerischen Ge-
werbeverbandes sgv fand gleich mehrfach 
Grund für Stolz: Die stolze Zahl 125 sei kein 
alltägliches Jubiläum, die ungebrochene 
Energie, Tatkraft und das Engagement der 
St.Galler Gewerbler sei ein weitere Grund 

für Stolz. Er selbst sei ebenfalls stolz, einen 
so engagierten Partner wie den KGV in sei-
nen Reihen zu wissen. Die Arbeit des KGV 
sei «bodenständig, solid und wirkungsvoll», 
lobte der Präsident. Dem Gewerbe sei es 
wesentlich zu verdanken, dass die Schweiz 
das zweit wettbewerbsfähigste Land der 
Welt sei. Dazu beigetragen haben auch 
wirtschaftsfreundliche Rahmenbedingun-
gen. Regulatorische Eingriffe, wie zum Bei-
spiel ein staatliche verordneter Mindest-
lohn seien absolut kontraproduktiv.

Bundesrat Johann Schneider Ammann:
KMU sind das Rückgrat der Wirtschaft
Der Bundesrat entschuldigte sich aber um-
gehend für diesen Gemeinplatz vom «Rück-
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Bundesrat Johann Schneider-Ammann

Rundum zufrieden mit dem gelungenen Anlass: 
Geschäftsführer Felix Keller

Moderatorin Regula Späni

grat». Zu einem gesunden Körper gehören 
auch die anderen Teile wie die Exportwirt-
schaft, die Forschung und die Bildung. Aber 
es sei tatsächlich so, dass die Schweiz vor 
allem dank den KMU so robust durch die 
verschiedenen Krisen gekommen sei. Dies 
treffe ganz besonders auf die Ostschweiz 
zu. Weitere Gründe für den Erfolg seien 
die exzellente Bildung, die intensive For-
schungstätigkeit, eine intakte Infrastruktur 
und eine hohe Sicherheit. Schneider-Amman, 
der gerade von einer OECD-Konferenz in 
Paris kommt, sieht aber auch im intakten 
Vertrauensverhältnis zwischen Bürger und 
Staat einen wesentlichen Unterschied zum 
Ausland. Im Gespräch mit seinen ausländi-
schen Amtskollegen erkläre er das Erfolgs-
rezept der Schweiz jeweils mit drei wesent-
lichen Elementen, führte der Bundesrat 
aus:
–  ein freiheitliches, flexibles Wirtschafts-

system, die Unternehmen müssen sich 
den Entwicklungen am Markt rasch an-
passen können

–  eine intakte Sozialpartnerschaft: «in den 
KMU wird die Sozialpartnerschaft gelebt, 
nicht nur darüber geredet» 

–  ein hochstehendes Bildungs- und Berufs-
bildungssystem. In diesem Zusammen-
hang lobte der Wirtschaftsminister die 
Weitsicht der Gründer des KGV, die schon 
vor 125 Jahren der Ausbildung des Be-
rufsnachwuchses höchste Priorität bei-
gemessen haben.

Als besondere Vorteile sieht Schneider- 
Amman unser duales Bildungssystem und 
die nachfrageorientierte Ausbildung. Die 
Wirtschaft bildet nur Leute aus, die dann 
auch wirklich gebraucht werden. Das sei 

mit einer der Gründe für die im Vergleich 
zum Ausland extrem niedrige Jugend-
arbeitslosigkeit. In diesem Zusammenhang 
spiele das Gewerbe eine besonders wich-
tige Rolle, einerseits als Träger des dualen 
Bildungssystems und andererseits in sei-
ner Scharnierfunktion zwischen Grundbil-
dung und höherer Fachbildung. Bundesrat 
Schneider-Ammann setzt sich klar für eine 
enge Zusammenarbeit zwischen Politik und 
Wirtschaft ein und verspricht, die gegen-
wärtigen politischen Rahmenbedingungen 
vehement zu verteidigen, da sie ja ganz of-
fensichtlich das «Erfolgsmodell Schweiz» 
erst möglich machen.

Prominente Gäste aus Politik und Wirtschaft
Der Einladung zur Jubiläumsfeier «125 Jah-
re Gewerbe St.Gallen» folgten zahlreiche 
Gäste. Die Politik war mit Bundesrat Johann 
Schneider-Amman, mit Regierungspräsi-
dent Stefan Kölliker, den Regierungsräten 
Willi Haag, Heidi Hanselmann und Bene-
dikt Würth, den Nationalräten Thomas 
Müller und Walter Müller, der Ständerätin 
Karin Keller-Sutter, zahlreichen Stadt- und 
Gemeindepräsidenten und einer grossen 
Delegation von Kantonsräten vertreten. 
Vertreter aus der Wirtschaft, aus der For-
schung und Lehre, aber auch zahlreiche Re-
präsentanten von befreundeten Organisati-
onen gaben dem Jubilar die Ehre. Und nicht 
zuletzt durften auch Verbandsexponenten 
nicht fehlen. Mit Präsident Jean-François 
Rime und Direktor Hans-Ulrich Bigler vom 
sgv folgten zahlreiche Vertreter von kanto-
nalen Verbänden der Einladung. Sie alle ge-
nossen sichtlich den rundum erfreulichen 
Jubiläumsanlass.

Ein buntes Rahmenprogramm
Rund um die Jubiläums-Delegiertenver-
sammlung wurde den Gästen ein vielseiti-
ges Rahmenprogramm geboten. Auf dem 
Weg zum Festsaal informierten zahlreiche 
Schautafeln über die 125-jährige Geschich-
te des Gewerbeverbandes. In der festlich 
geschmückten Olmahalle erwartete die 
Gäste ein Galadiner mit St.Galler Speziali-
täten. Regula Späni moderierte charmant 
durch den Abend, befragte Bundesrat Jo-
hann Schneider-Ammann und Regierungs-
präsident Stefan Kölliker zu ihrem Verhält-
nis zum Gewerbe und entlockte dem Autor 
der Jubiläumsschrift, Boris Tschirky, einige 
Anekdoten aus der Geschichten des KGV. 



Überzeugt durch niedrigen Verbrauch. 
Der neue Scania Streamline.

Neues Doppelbatteriesystem 
um Batterieausfälle zu  

vermeiden.

Fernzugriff über den  
Scania Communicator zur 

Fahrzeugdiagnose.

Zu den Verbesserungen  
im Fahrerhaus zählen neue 

Premiumsitze, neue 
Farbmuster und ein 

Premiumradio mit Navigation.

Die überarbeitete Sonnen-
blende mit neuen optionalen 

Zusatzscheinwerfern schafft 
eine aerodynamisch optimierte 

Dachlinie.

   Neu mit Motoren für 
 100% Biodiesel Einsatz.

Optimiertes Getriebeöl-Management 
und abschaltbare Kompressoren  
erhöhen die Treibstoffeffizienz.

Die neuen Scania V8-Motoren mit Euro 6 
setzen mit einem einzigartig hohen 
Verhältnis von Drehmoment zu Leistung 
neue Masstäbe bei Fahrbarkeit und 
Leistungsfähigkeit.

Die neuen Fahrerhausecken 
verbessern die Aerodynamik.

Scania Active Prediction: Die
intelligente Geschwindigkeitsre-
gelung hilft durch Geschwindig-
keitsanpassungen auf Basis von 
GPS-Daten bis zu 3 % Treibstoff 
zu sparen.

Scania Opticruise spart 
Treibstoff mit neuen  
Schaltprogrammen.

Die zweite Generation  der Scania 
Euro-6-Motoren sichert Ihnen die 

Spitzeposition mit Motorleistungen 
von 250 bis 730 PS.

www.scania.ch

Der neue Scania Streamline verbraucht bis zu 8% weniger Treibstoff 
als sein Vorgänger, das macht ihn führend in Sachen Treibstoff-
wirtschaftlichkeit. 
Einfach ausgedrückt, Scania hat die Messlatte noch ein Stück 
höher gelegt. 
Für Sie bedeutet das herausragende Wirtschaftlichkeit und      
Produktivität.

Scania. Der Masstab. 

Scania Schweiz AG

Buechstrasse 28 

8645 Jona

Tel. 055 224 40 00

Scania Schweiz AG

Ikarusstrasse 6 

9015 St. Gallen-Winkeln

Tel. 071 313 90 00

www.scania.ch

Die Reduktion des Treibstoffverbrauchs bis 

zu 8% ist möglich durch eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung von verschiedenen 

Komponenten und Funktionen. 

Bei der zweiten Generation unserer Euro-6-

Motoren haben wir die Erfahrungen aus zwei 

Jahren auf der Strasse eingebracht und einen 

noch geringeren Treibstoffverbrauch erreicht

8%

Unbenannt-1   1 19.05.2014   10:22:39



BUSINESS PACKAGE 5 JAHRE
  •LEASING 2,9 %   •SERVICE

  •UNTERHALT   •GARANTIE 

CITROËN NEMO 
ab Fr. 164.–/Monat

CITROËN BERLINGO 
ab Fr. 169.–/Monat

CITROËN JUMPY 
ab Fr. 239.–/Monat

CITROËN JUMPER 
ab Fr. 289.–/Monat

www.citroen.ch

Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. Mai und dem 30. Juni 2014 verkauften Fahrzeuge. Die angebotenen Nutzfahrzeuge sind für die geschäftliche oder berufliche Nutzung bestimmt. Die Angebote gelten ausschliesslich für Firmenkunden 
gemäss Citroën-Reglement, nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Preisänderungen vorbehalten. Alle Preise verstehen sich ohne MWST.

autozentrum Max Frei AG, Nutzfahrzeuge-Business-Center, Flawilerstrasse 36, 9242 Oberuzwil
www.autozentrum.ch
Telefon 071 955 76 66

KMU
Liquiditätsproblem? Investitionsbedarf? 
Bankproblem? Wir lösen es.
Kontaktieren Sie uns unverbindlich. 
Verschwiegenheit garantiert! 

basic»Leadership
Irgelstrasse 12
8135 Langnau a.A.
Tel 0900 000 045
info@basic-akademie.com

Hier könnte Ihr 
Inserat stehen.

Telefon 071 272 80 54 | www.metrocomm.ch

Weitere Kurse auf Anfrage. Wir beraten sie gerne: 

unverbindlich + kostenlos!

ERFOLG IST LERNBAR – BRINGT MENSCHEN WEITER !

Bénédict -Schule St.Gallen Neumarkt 1 9001 St.Gallen
www.benedict.ch Tel.071 226 55 55 JETZT ANMELDEN !

EDV / INFORMATIK
� MS-Office /ECDL Kurse
� Informatik Anwender SIZ I / II
� ICT Power User SIZ
� ICT Supporter SIZ
� ICT Assistent / Professional SIZ

PC-Network – Web – Applications

MEDIZIN / GESUNDHEIT
� Medizinische Praxisassistentin eidg. FZ
� Medizinische Fort- und Weiter -

bildungskurse
� Arzt- und Spitalsekretärin / 

Med. Sekretärin H+
� Dipl. med. Chefarztsekretärin
� Dipl. Ernährungsberater/-in
� Dipl. Gesundheitsmasseur/-in
� Dipl. Wellnessberater/-trainer/-in
� Dipl. Fitnessberater/-trainer/-in
� Dipl. Entspannungstrainer/-in

KADER / MANAGEMENT

� Bürofachdiplom VSH
� Handelsdiplom VSH
� Dipl.Wirtschaftsfachleute HWD/ VSK
� Marketing-/Verkaufsassistent BBS
� Personalassistent/-in BBS
� Sachbearbeiter Rechnungswesen VSK
� Betriebsökonom/-in BBS
� Betriebswirtschafter VSK
� Leadership Zertifikat SVF
� Führungsfachleute eidg. FA
� Tech. Kaufleute eidg. FA
� Marketing/-Verkaufsfachleute eidg. FA
� Ausbildung für Ausbilder SVEB1

HANDEL / WIRTSCHAFT
� Kaufleute E-+B-Profil eidg. FZ
� Bürofachdiplom VSH
� Handelsdiplom VSH
� Touristikkaufmann/-frau
� 10. Schuljahr / Zwischenjahr 

Fachrichtungen Handel / 
Medizin / Informatik / Sprachen

SPRACHEN / KOMMUNIKATION
� Schweizerdeutsch
� Deutsch für Deutschsprachige
� Englisch / Französisch
� Spanisch / Italienisch
� Portugiesisch / Russisch
� Chinesisch / Japanisch
� ca. 20 weitere Fremd sprachen
� Intensivkurse in Kleingruppen

A1–C2 oder im Free-System, 
jederzeit Kursbeginn

� Privatstunden / Nachhilfe
� Kleingruppenkurse
� Firmenkurse
� Diplom-Sprachkurse:

Cambridge – PTE – DELF – 
Goethe – TELC – DELE – PLIDA

JETZT ANMELDEN

KEINE LEHRSTELLE ?

� Kaufmann/-frau E/B-Profil eidg. FZ

� Med. Praxisassistentin MPA

� Zwischenjahr / 10. Schuljahr
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Boris Tschirky präsentiert «seine» Festschrift

Das Komiker-Duo Lapsus schaffte die Qua-
dratur des Kreises, die dem Bundesrat par-
tout nicht gelingen wollte, mühelos und 
mindestens einer von beiden verdiente sich 
sein Honorar mit redlicher Arbeit. Für das 
musikalische Highlight sorgte das Sextett 
Acavoce, eine Acapella-Formation aus dem 
Bündnerland.
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Die wichtigsten Zahlen:

Zahl der Gewerbesektionen 1889–2013 Zahl der Mitglieder 1889–2013

Die Zahl der Gewerbevereine ist von 11 
im Jahr 1889 auf einen Höchststand 
von 71 im Jahr 2004 gestiegen. Seither 
ist die Zahl der Gewerbevereine infolge 
von Gemeindefusionen leicht gesun-
ken. 2013 sind noch 63 örtliche Gewer-
bevereine und 45 Berufsverbände dem 
KGV angeschlossen.

733 Mitglieder zählte der «kantonal 
St.Gallische Gewerbeverband» bei der 
Gründung. Der am meisten vertretene 
Beruf war derjenige des Schreiners (49), 
vor dem Kaufmann (48), dem Fabrikan-
ten (37), dem Schuhmacher (36), dem 
Zimmermann (28), dem Flaschner und 
Schlosser ( je 27) sowie dem Schneider 
und Maler ( je 26). Im Jahr 2013 zählt 
der KGV 7766 Mitglieder.
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Impressionen vom Gala-Abend
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– Wir gratulieren!

Seit über 
100 Jahren im 
Baugeschäft.

Baugeschäft Bärlocher AG
Schuppisstrasse 3  |  9016 St.Gallen  |  T 071 282 49 49   
F 071 282 49 40  |  www.baerlocher-bau.ch

> Neubauten > Umbauten > Renovationen 
> Fassaden > Isolationen > Kundenarbeiten

Seit über 
100 Jahren im 
Baugeschäft.

Baugeschäft Bärlocher AG
Schuppisstrasse 3  |  9016 St.Gallen  |  T 071 282 49 49   
F 071 282 49 40  |  www.baerlocher-bau.ch

> Neubauten > Umbauten > Renovationen 
> Fassaden > Isolationen > Kundenarbeiten

Seit über 
100 Jahren im 
Baugeschäft.

Baugeschäft Bärlocher AG
Schuppisstrasse 3  |  9016 St.Gallen  |  T 071 282 49 49   
F 071 282 49 40  |  www.baerlocher-bau.ch

> Neubauten > Umbauten > Renovationen 
> Fassaden > Isolationen > Kundenarbeiten

Wüst Metallbau AG
CH-9450 Altstätten 

Bafflesstrasse 16
T +41 71 757 18 18

www.wuest-metallbau.ch M E T A L L B A U

 
 

 

Chromstahlarbeiten

Wir eröffnen Ihnen
neue Perspektiven !

 

Energiezukunft - ein Thema,  
dem wir uns annehmen! 
 
• Solaranlagen 
• Energieberatung 
• Energieoptimierung 
• Thermofotografie 

 

St.Gallen l Gossau l Rorschach 
www.hubermonsch.ch 

Tel 071 274 88 77 
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Energiezukunft - ein Thema,  
dem wir uns annehmen! 
 
• Solaranlagen 
• Energieberatung 
• Energieoptimierung 
• Thermofotografie 

 

St.Gallen l Gossau l Rorschach 
www.hubermonsch.ch 

Tel 071 274 88 77 

Ein Dank an einen verlässlichen Partner

Herzliche Gratulation 
zum 125-Jahr-Jubiläum
Vor 125 Jahren wurde Ihr Verband in der Kantonshaupt-
stadt gegründet. Er und seine Repräsentanten spielen 
bis heute in wirtschaftspolitischen Fragestellungen eine 
massgebliche Rolle. 

Das Gewerbe, die KMU, sind auch in der Stadt St.Gallen 
der wichtigste Pfeiler für die lokale Wirtschaft. Entspre-
chend hat die Stadt ein grosses Interesse, dass es dem 
Gewerbe gut geht. 

Der partnerschaftliche Austausch zwischen Gewerbe, 
Stadtpolitik und Verwaltung sind Garanten für nach-
haltige Erfolge des Wirtschaftsstandortes St.Gallen. Ich 
bedanke mich an dieser Stelle im Namen des Stadtra-
tes für die gute Zusammenarbeit. Der Wirtschaftsraum  
St.Gallen lebt davon.

Das Gewerbe St.Gallen ist uns seit 125 Jahren ein ver-
lässlicher Partner. Die Stadt St.Gallen freut sich auf das 
weitere gemeinsame Wirken und gratuliert herzlich 
zum Verbandsjubiläum. Besten Dank für Ihr unermüd-
liches Engagement zu Gunsten der Wirtschaftsregion 
St.Gallen.

Thomas Scheitlin, Stadtpräsident
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– Wir gratulieren!

www.sorec.ch

125 Jahre  
Gewerbe St. Gallen

Entsorgen  
ohne Sorgen

EntsorgungsFachmarkt.ch

Sie bringen‘s – oder wir holen‘s ab!

Letzistrasse 20a,  
9015 St. Gallen-Winkeln,  
Telefon 071 311 32 56

Was auch 
kommt – 
wir transpor-
tieren Ihre 
Güter schnell, 
sicher und 
zuverlässig!

Sogistik AG Gossau | Tel. 071 388 18 08 | 
dispo@sogistik.ch | www.sogistik.ch 

Auf eine gute

Zukunft!
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Ihr Unternehmen

und seine Produkte

Ihr Erfolg im
 Markt

Richtig und wirkungsvoll kommunizieren heisst: immer eine Dimension 
weiter denken und handeln. Wir bieten integrierte Kommunikation aus 
einer Hand. Damit Ihr Unternehmen im Markt Erfolge feiert. 
alea-iacta.ch

 

Meine erste Bank.

Mein erstes Jubiläum.
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– Wir gratulieren!

Trunz + Wirth AG
Architektur, Baumanagement
Altes Kraftwerk Felsegg, Henau
Postfach 43
CH-9240 Uzwil
Telefon +41 71 951 52 53
www.trunz-wirth.ch

125 Jahre Gewerbeverband
 Wir gratulieren!

D
A
C
H
C
O
M

Hälg & Co. AG 
Heizung, Lüftung, Klima, Kälte, Sanitär
Lukasstrasse 30, 9008 St.Gallen
Tel. +41 71 243 38 38, www.haelg.ch

Mutige Visionen 
& Machbare Konzepte
perfekt kombiniert

D
A
C
H
C
O
M

Energie sparen 
ist keine Kunst

www.jetzt-daemmen.ch

www.evalo.ch
Der Energie-Spar Klick

Berechnen Sie Ihr Energie-

sparpotenzial jetzt online!
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www.ihrrueckenwind.ch

– Wir gratulieren!

kontakt@baumgartnerkaffee.ch

«Die ASGA gratuliert dem 
Gewerbeverband St.Gallen 
zum 125-jährigen Bestehen.»
www.asga.ch

Ein gutes Unternehmen.
www.sfs.biz

Anzeigen

Metallbau Jahre
75
Jahre
75

Schachenstrasse 5 CH-9016 St. Gallen
Telefon: 071 2884888 Telefax: 071 2882793
E-mail: info@metallbau-christen.ch

www.metallbau-christen.ch

Stahlbalkone, Verglasungen, Treppen, Geländer

. . . . . . . . metall das bewegtTüren, Vordächer,



AN SCHÖNSTER WOHNLAGE IN AU ENTSTEHEN HELLE,
TERRASSIERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN

trogenerstrasse 60a
ch – 9450 altstätten

tel. 071 757 89 29
fax 071 757 89 20

www.huserarchitekten.ch
mail@huserarchitekten.ch

An zentraler, sonniger und ruhiger Wohnlage in der 
steuergünstigen Gemeinde Au/SG erstellen wir acht 
Zweifamilienhäuser mit Wohnungen für unterschiedlichste 
Ansprüche. Von der 2.5-Zimmer Attikawohnung mit 65 m² 
bis zur 5.5-Zimmer Maisonettewohnung mit fantastischen 
196 m² Wohnfläche. Lichtdurchflutete Räume und 
grosszügige Terrassen eröffnen einen herrlichen Ausblick 
über das Rheintal. Dabei fügt sich die moderne Architektur 
harmonisch in die grüne Umgebung ein.

informieren Sie sich auf: www.belside.ch

Die Wohnungen:
•   2.5-Zimmer-Attikawohnungen mit 65m²
•   3.5-Zimmer-Attikawohnungen mit 85m²
•   3.5-Zimmer-Geschosswohnungen mit 114m²
•   4.5-Zimmer-Geschosswohnungen mit 133m²
•   4.5-Zimmer-Maisonettewohnungen mit 167m²
•   5.5-Zimmer-Maisonettewohnungen mit 196m²
•   freie Grundrissgestaltung
•   Ausbau frei wählbar (Böden, Küchen, Bäder etc.)
•   gedeckte Fensterfronten und Terrassen
•   alles rollstuhlgängig
•   beste Schallisolierung
•   alle Wohnungen mit geräumigen Kellern
•   Minergie-P Ausbau
•   Parkierung in Tiefgaragen
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Die BG OST Bürgschaftsgenossenschaft für KMU 

Das Geschäftsjahr 2013 im Zeichen  
des neuen Namens und Marktauftritts

Die BG OST Bürgschaftsgenossenschaft für KMU (vormals OBTG Ostschweizerische Bürgschaftsgenos-
senschaft) unterstützt zusammen mit den Banken die KMU bei deren Finanzierungsbedarf. Sie hilft 
allfällige Finanzierungslücken zwischen den Banken und den Gewerbebetrieben zu schliessen. Das 
Gewähren gewerblicher Bürgschaften basiert auf einem Bundesgesetz und stellt immer eine Ergänzungs-
finanzierung dar. Pro Unternehmung können maximal CHF 500’000.– verbürgt werden.

Die 81. ordentliche Generalversammlung 
fand am 24. April 2014 in Chur statt. Die 
Veranstaltung stand ganz im Zeichen der 
Präsentation des Berichtes des Bundesra-
tes über die Zweckmässigkeit, Wirksamkeit 
und Wirtschaftlichkeit des Bundesgesetzes 
über Finanzhilfen an gewerbeorientierte 
Bürgschaftsorganisationen sowie die Be-
handlung der ordentlichen Traktanden. 

Kennzahlen (in 1000 CHF)

2013 2012 Veränderung

Ertragsüberschuss 75 117 -42

Beantragte Ausschüttung 48 77 -29

Rückstellung für Bürgschaftsrisiken 3000 2800 200

Eigenkapital 15’331 14’995 336

Bürgschaftsverluste 175 530 -355

Wiedereingänge 34 73 -39

Bürgschaftsverpflichtungen 83’831 79’222 4608

Anzahl behandelte Gesuche 248 244 4

Anzahl bewilligte Gesuche 116 98 18

Bewilligungsquote in Prozent 47 40 7

Das Bewilligungsgremium der BG OST Bürgschaftsgenossenschaft für KMU konnte im Berichtsjahr 
2013 116 Gesuche bewilligen, was im Vorjahrsvergleich einer um 7 Prozentpunkte höheren 
Bewilligungsquote von 47 Prozent entspricht. Insgesamt wurden 229 Gesuche zur Prüfung 
eingereicht. Zusammen mit jenen noch in Bearbeitung stehenden 19 Anträgen bearbeitete die 
Geschäftsstelle 248 Gesuche mit einer Antragsumme von über CHF 59 Mio. Je rund ein Drittel der 
Neubürgschaften betreffen von der Zweckbestimmung her die Unterstützung der Betriebe mit 
Betriebsmitteln, für Wachstumfinanzierungen sowie für Jungunternehmer- und Nachfolgeprojekte.

Unter der Dachmarke KMU-Bürgschaften 
www.kmu-buergschaften.ch wird der Markt-
auftritt der BG OST sowie der weiteren  
Bürgschaftsgenossenschaften in der Schweiz 
(BG Mitte, BG West und Saffa) gestärkt.

Von den neu bewilligten Bürgschaften aus 
dem BG OST -Tätigkeitsgebiet waren rund 
1‘600 Arbeitsplätze unmittelbar betroffen. 
In den Betrieben werden 74 Ausbildungs-
plätze für Lehrlinge angeboten. 

Die Bewilligungen ermöglichten zusam-
men mit den bürgenfreien Kreditzusagen 
und den von den Bürgschaftsnehmern 
eingesetzten Mitteln ein Investitionsvolu-
men von CHF 168 Mio. Per Bilanzstichtag 

31. Dezember 2013 bestanden bei der BG 
OST Bürgschaftsverpflichtungen von rund 
CHF 83,8 Mio. verteilt auf 496 einzelne 
Kundenpositionen. Das durchschnittlich 
beanspruchte Volumen pro Dossier liegt bei  
CHF 169‘000.00. Zu Verlustausfällen kam es 
bei 7 Bürgschaftsengagements. Der gegen-
über den Banken zu honorierende Betrag 
belief sich auf rund CHF 875‘000.00.

Seit der Reorganisation des gewerblichen 
Bürgschaftswesens im Jahre 2007 ist der 
Bürgschaftsbestand um über 170 Prozent 
und die Anzahl der Bürgschaftspositionen 
um über 90 Prozent angewachsen. 

An der Generalversammlung vom 24. Ap-
ril 2014 wurden alle Anträge des Verwal-
tungsrates einstimmig genehmigt und die 
Verzinsung des Anteilscheinkapitals mit 
3 Prozent beschlossen. Der Coupon Nr. 73 
(Valoren Nr. 215‘246) kann nach der Gene-
ralversammlung bei den Banken eingelöst 
werden. 

AN SCHÖNSTER WOHNLAGE IN AU ENTSTEHEN HELLE,
TERRASSIERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN

trogenerstrasse 60a
ch – 9450 altstätten

tel. 071 757 89 29
fax 071 757 89 20

www.huserarchitekten.ch
mail@huserarchitekten.ch

An zentraler, sonniger und ruhiger Wohnlage in der 
steuergünstigen Gemeinde Au/SG erstellen wir acht 
Zweifamilienhäuser mit Wohnungen für unterschiedlichste 
Ansprüche. Von der 2.5-Zimmer Attikawohnung mit 65 m² 
bis zur 5.5-Zimmer Maisonettewohnung mit fantastischen 
196 m² Wohnfläche. Lichtdurchflutete Räume und 
grosszügige Terrassen eröffnen einen herrlichen Ausblick 
über das Rheintal. Dabei fügt sich die moderne Architektur 
harmonisch in die grüne Umgebung ein.

informieren Sie sich auf: www.belside.ch

Die Wohnungen:
•   2.5-Zimmer-Attikawohnungen mit 65m²
•   3.5-Zimmer-Attikawohnungen mit 85m²
•   3.5-Zimmer-Geschosswohnungen mit 114m²
•   4.5-Zimmer-Geschosswohnungen mit 133m²
•   4.5-Zimmer-Maisonettewohnungen mit 167m²
•   5.5-Zimmer-Maisonettewohnungen mit 196m²
•   freie Grundrissgestaltung
•   Ausbau frei wählbar (Böden, Küchen, Bäder etc.)
•   gedeckte Fensterfronten und Terrassen
•   alles rollstuhlgängig
•   beste Schallisolierung
•   alle Wohnungen mit geräumigen Kellern
•   Minergie-P Ausbau
•   Parkierung in Tiefgaragen

Norbert Hug
Geschäftsführer BG OST 
Bürgschaftsgenossenschaft für KMU
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Erfahrungen sind Gold wert. Das beweist der beachtliche
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Unternehmerpreis  
Ostschweiz 2010
Was macht die sechs nominierten Firmen der  
diesjährigen Preisverleihung so erfolgreich? Seite 6

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Fraufenfeld
www.haeberlitv.ch
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Fokus Banking
Die Finanzkrise und ihre Auswirkungen auf die Bank
branche: Wer profitiert, welche Veränderungen  
bevorstehen und inwiefern die Risikobereitschaft 
gesunken ist. Seite 36

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Fraufenfeld
www.haeberlitv.ch

Thomas Köberl, Abacus Research: 

Dinosaurier  
in der IT-Branche

Seite 8

➤  SPECIAL Kongresse & Events
Wo und wie das nächste Meeting garantiert zum Erfolg wird. ab Seite 53
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Scherbenhaufen bei der FDP?
Wie stehen die Chancen der Freisinnigen bei den Wahlen 
2011? Muss Merz zurücktreten? Und welche Rolle spielt 
die SVP? Eine Auslegeordnung. Seite 6

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

SVP-Präsident Toni Brunner:

 «Die Provokation 
dient als Türöffner.»  
Seite xx

Urs Rellstab: 

Der Kampagnen-
Mann
Seite 22

➤  SPECIAL Rheintal
 Weshalb die Region auch 
 künftig das Chancental bleiben wird. ab Seite 38
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Fokus Human Resources
Was ist eine faire Entlöhnung? Wie stärkt man sein 
Unternehmen von innen heraus? Und wie viel Vorbild 
braucht ein Leader? Ein Streifzug durch Wissen, 
Währung und Wertschätzung. ab Seite 39

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Hans-Peter Klauser, Tagblatt-CEO: 

Der grosse Deal 
vor dem Ruhestand
Seite 16

Peter Weigelt: 
«Die Dynamik der Krise 
positiv nutzen»
seite 10

Marcel A. Widler, Goodtimer: 
«Ein Oldtimer ist wie 

eine Aktie» seite 20
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Fokus Consulting
Die Wirtschaftskrise zwingt zum Umdenken.
Auch Berater stehen vor neuen Herausforderungen.
seite 38
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Abacus Research AG:  
Zusammen mit dem PC
gross geworden
seite 20

Roman Aepli, 
Aepli Metallbau AG:
«Ich bin nicht gerne 
die Nummer 2»
seite 12

Fokus Finanzen
Schlanker werden, Strukturen anpassen, Kosten optimie-
ren: Seit dem Ausbruch der Finanzkrise sind diese Begriffe
in vielen Unternehmen dauerpräsent. 
seite 45
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Die Erholung hat begonnen
Seit dem vierten Quartal 2009 haben sich viele  
Ostschweizer Unternehmen wieder dazu entschieden,  
zu investieren. Seite 27

Frank und Patrik Riklin, 
Konzeptkünstler: 

Ein Universum  
ohne Sterne
Seite 22
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Bundesratswahlen 2010
Wie wichtig ist es für die Ostschweiz, einen eigenen  
Vertreter in der Landesregierung zu haben? National-  
und Ständeräte beziehen Stellung. ab Seite 9

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Diana und Roland Gutjahr,  
Ernst Fischer AG: 

Generationen  - 
wechsel

Seite 38

CVP-Nationalrätin  
Brigitte Häberli: 

«Der Schatten von  
Blochers Abwahl»

Seite 12

Beda Hutter, CEO Nouvag AG: 

Die Welt setzt auf  
Dentaltechnik aus Goldach 
Seite 30

hintergrund

DAS  UNTERNEHMERMAGAZIN Ausgabe für die Ostschweiz und das Fürstentum Liechtenstein 
www.leaderonline.ch Preis Fr. 8.50

S
ep

te
m

b
er

/
 7

  
 2

0
1
0

 

Mehr Selbstkritik gefordert
Rotary-«Governor» Bruno Glaus über ethische Grund-
sätze, Eigeninteressen und eine Elite, die als Zugpferd  
dienen soll. Seite 36

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

 AFG-Arena 
in Schieflage
Hintergründe zum  
Debakel 
ab Seite 6
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Fokus Leadership
Aktuelles zu Aus- und Weiterbildung, Mitarbeiter-  
und Kaderselektion sowie Karriere ab Seite 62

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Hubertus Schmid: 

«Der Abbau  
der Regulation ist  

Knochenarbeit» 
Seite 14

Maestrani-CEO Markus Vettiger: 

Süsses Geschäft  
mit harten Bandagen

Seite 40
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Fokus Kommunikation
Auf der Suche nach der Übersicht im medialen Dschungel. 
Experten geben Tipps, wo und wie Unternehmen ihre  
Botschaften am besten verbreiten. ab Seite 54

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Dölf Früh, VR-Präsident  
der FC St.Gallen AG: 

Der Retter 
Seite 6 xxxxxxx: 
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Peter Spenger: 

Vom Piloten zum 
IHK-Präsidenten 

Seite 6

Thomas Bieger: 

Neuer Rektor  
der Universität  

St.Gallen 
Seite 10
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Amanda Ammann und Beat Antenen werben im  
In- und Ausland für die Wirtschafts- und Tourismus- 
region Ostschweiz. Seite 14
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Fokus Private Banking
Der Ruf der meisten Banken hat in der Finanzkrise  
kaum gelitten. Kantonal-, Raiffeisen- und Regionalbanken 
haben die Krisenjahre gut bis sehr gut überstanden.  
Die nächsten Jahre werden aber die Banken vor grosse 
Herausforderungen stellen. ab Seite 58

Edgar Oehler:

Der Patron geht
Seite 6
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Inventure Ostschweiz 2011
«Open Innovation» als kontroverses Tagungsthema  
an der diesjährigen Veranstaltung inventure anlässlich  
der RhEMA. ab Seite 56

Karin Keller-Sutter: 

Die grosse Hoffnung  
des Freisinns 
Seite 10

HSG Talents Conference 2011 

High Potentials treffen  
Wirtschaftsvertreter
ab Seite 15
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Duschi B. Duschletta: 

Der Führungs
motivator 
Seite 50
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Führung bedeutet mehr, als nur Projektziele und  
Innovationsraten zu erreichen. Die Menschen sind zu  
inspirieren. Fordern und fördern heisst die Devise.  
ab Seite 56
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Fokus Finanzen
Die ersten Jahre nach der Krise: Wie hat sich die Finanzbran-
che verändert? Vor welchen neuen Herausforderungen, aber 
auch Chancen stehen die verschiedenen Institute? Klar ist 
eines: Die Kundenansprüche sind gestiegen. Heute wird mehr 
Leistung zu einem kompetitiven Preis erwartet. ab Seite 56
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Kurt Weigelt:

«Die IHK  
ist nicht  
die FDP»
Seite 8

Shirt mit Handicap

Innovativ und erfolgreich:  
Neues Modelabel  
aus der Ostschweiz 
Seite 34
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Hintergrund
2011 ist das Wahljahr der neuen Kräfte. Die eigentliche 
Bewährungsprobe für die neuen Parteien wie BDP und 
Grünliberale folgt im Herbst. Die Frage ist, ob sie sich 
wirklich einen grossen Erfolg wünschen sollten. 
ab Seite 6

Stephan Weigelt: 

Die Ostschweiz soll mit 
«acrevis» eine neue  

starke Regionalbank  
erhalten 

Seite 12

Robert Baldinger: 

Die Bioforce AG  
ist auf Nach- 

haltigkeit  
ausgerichtet

Seite 32
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Editorial

LEADER September 2011 ıı 1

Peter Weigelt: 

Rückbesinnung  
auf «Mehr Freiheit –  
weniger Staat»
Seite 6
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Schnelldenker und Kurzredner
Peter Maag, Direktor der IHK Thurgau, über den  
Politiker-Idealtypus, den sich die Ostschweizer  
Unternehmer in Bundesbern wünschen. ab Seite 32 D
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Comeback von Peter Mettler
Der Immobilienentwickler legt mit Mettler2Invest  
einen Neustart hin. ab Seite 34

Fredy Brunner: 

Das Ausland blickt auf 
den Geothermie-Pionier 

Seite 6
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Dessertapfel  
«Red Love Odysso»
Der rotfleischige Exporthit aus Buchs. Seite 10 D
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Olma 2.0: 

Max Kriemlers  
Vision 
Seite 14
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Michael Götte 
und Martin Klöti
Zwei neue bürgerliche Kandidaten für 
die St.Galler Regierungswahlen. ab Seite 28
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Unternehmerpreis

2012

SVC Unternehmerpreis 
Ostschweiz 2012: 

Wer holt die 
begehrte Trophäe?
Seite 10
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Bankgeheimnis ade?
Fragezeichen zur neuen 
Finanzplatzplatzstrategie 

ab Seite 6
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Martin Gehrer: 

«Auf dem Weg
zur Privatisierung der SGKB» 
Seite 12
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Connyland: 

Zirkus um die 
Delphin-Haltung 

Seite 6

«Kontraktlogistik» auf Vorfahrt
Prof. Wolfgang Stölzle attestiert der Transportbranche eine gute 
Verfassung. Gefragt sind zunehmend Mehrwertdienstleistungen.

ab Seite 14
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Dieter und Esther von Ziegler: 

Mut zum Risiko 
und Spinnereien 

Seite 00

Optimismus bei den Personalverleihern
Temporärstellen sind besser als ihr Ruf. 
Der Gesamtarbeitsvertrag bringt ihnen Vorteile.

ab Seite 00
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Pro Nautik Romanshorn: 

Lautloser 
Vormarsch der 
Solarboote 
Seite 6

Silber-Awards für St.Galler Videoportal
Die ipmedia AG sieht die Zukunft des Fernsehens 
im World Wide Web und auf mobilen Endgeräten.

Seite 16
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Die Ostschweizer
Wirtschaft hat viele 

Gesichter. Wir geben 
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Dölf Früh: 

Die Ostschweizer 
Lösung für den FCSG 

Seite 6

Treue Kunden und Mitarbeiter
Adrian Künzi, CEO der Notenstein AG, über das Starthalbjahr, 
die weiteren Aussichten und den Stellenwert der Ostschweiz 
für die Privatbank.

Seite 14

Rorschach: 

Aufbruch zu 
neuem Glanz

Seite 20
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Fokus Weiterb
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Wer sich weiterbilden will, sollte 

mehr Wert auf den Inhalt statt 

auf die Verpackung legen. seite 55

Wir trotzen der Krise

Ostschweizer KMU 

haben genug von 

Negativmeldungen

1000 Prozent von 

etwas überzeugt sein.»

Beda Hutter, CEO Nouvag AG: 

Die Welt setz
t auf 

Dentaltech
nik aus Goldach 

Seite 30
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Krisengeschüttelte Branche: 

Mit Innovation und Eifer zu neuen Höhenflügen.
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MBT-Erfinder 

Karl Müller

«Geld ist ein 

schlechter Antrieb.»
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Wie kann ich mich vor
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Fokus Personaltag

Mitarbeiter sind viel mehr Vermögenswert

denn Kostenfaktor. Umso wichtiger ist die

Förderung dieses Erfolgsfaktors. Was in der

Theorie plausibel tönt, wird in der Realität

nur selten umgesetzt. seite 4
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Fokus Human Resources

Was ist eine faire Entlöhnung? Wie stärkt man sein 
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Weshalb die Wahl der Büroeinrichtung

und IT-Infrastruktur schon längst zur

Chefsache erklärt worden ist. 
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Michael Hüppi 

VR-Präsident 
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stehen bevor» seite 12
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Carl-Friedrich Frey 
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Camion Transport  

Derzeit kein 
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Werner Krüsi, Bank 

Wegelin & Co. Privatbankiers

«Wer aggressiv verkauft, 

muss auch mit aggressiven 
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Hans-Jörg Senn: 

Herausgeforderter 
Kongressstandort 
St.Gallen 
Seite 6

Elektrotechnik-Innovation aus Bischofszell
Die Max Hauri AG beliefert die Industrie, den Grosshandel und 
neue Vertriebsformen mit immer ausgefeilteren Elektrotechnik-
produkten.

Seite 24
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Musical «Moses» am Theater St.Gallen: 

Die Besten der Besten 
am Start 
Seite 6

Siegeszug der Chemiefaser in der Seil-Herstellung 
Gespräch mit Martin Ullmann, dem Chef der Ullmann Group, 
die 30 Patente für technische Seil-Innovationen hält.

Seite 14

Eierlieferant und Stromproduzent: 

Schattenspendende 
Solarstrom-Panels in der 
Gefl ügelfarm Rütihof
Seite 24
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Raphael und Martin Schönenberger, 
PMS Schönenberger AG:  

Neue Visionen. 
Neuer Markt.

Seite 28

Wirtschaftsprognosen 2013: 
Welche Herausforderungen gilt es im laufenden Jahr zu meistern? 
Experten und Unternehmer geben Auskunft

Ab Seite 6

Urs Vögele, CEO Hans Leutenegger AG:

Diamant wird auf 
Hochglanz poliert

Seite 38
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Die internationale Ostschweiz:
Warum Ostschweizer Unternehmen im Ausland 
erfolgreich sind – und internationale Firmen  
gerne die Ostschweiz als Standort wählen.

Ab Seite 77 logistik2000.ch
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Unternehmer Daniel Model:  

Der freundliche 
Provokateur
Seite 22

Die Ostschweiz und ihr Ruf:  

Auf der Suche nach 
einer Identität
Seite 6
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Business Event «LeaderImpuls»
Die grosse Vorschau auf die neue Netzwerk-Veran-
staltung im Umfeld der diesjährigen RheMA. Mit  
dabei: Heinz Karrer, Andreas Thiel und Carlo Schmid. 

Ab Seite 55 logistik2000.ch
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Niklaus Knüsel, CEO 
der Flawa AG:  

«Die Perspek tiven 
verdüsterten sich»
Seite 10

Umstrukturierungen 
in der Ostschweiz:  

«Frühjahrsputz» 
bei den 
Unternehmen
Seite 6
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Patrick Feil, HolidayCheck AG:  

«Wir waren immer 
ein Vorreiter»

Seite 12

Sozialhilfemissbrauch:

Die Suche nach 
den schwarzen 

Schafen
Seite 8

Die CVP und ihre grosse Aufgabe
«Was läuft falsch, wenn wir doch eigentlich so gut sind?» 
CVP-Politiker aus der Ostschweiz analysieren den Zustand 
ihrer Partei. 

Ab Seite 30 logistik2000.ch
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Die Region Wil im Fokus
Beim Export nimmt die Region Wil einen Spitzenplatz ein. Ebenso 
punkto Standortattraktivität für Unternehmen und als Wohnregion. 
Ein Blick auf die Stärken, Schwächen und zukunftsgerichtete Projekte.

Ab Seite 35 logistik2000.ch

➤  Seite 66

Frank Bumann,  
St.Gallen-Bodensee Tourismus:  

«Keine rosigen 
Aussichten»
Seite 10

Steuerstreit:

Kapitulation des 
Rechtsstaates
Seite 8
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Wie Wirtschaft Sinn macht
Das Wirtschaftsforum Thurgau am 27. September steht unter dem Motto « Spu-
ren statt Staub – Wie Wirtschaft Sinn macht». Ein Anlass, der Impulse aussendet 
und bei dem Oswald J. Grübel auf einen Metzgermeister tri� t. Eine Vorschau.

Ab Seite 106
logistik2000.ch

�  Seite 122

Rolf Traxler, Geschäftsleiter 
der Traxler AG:  

Ein Textilunter-
nehmen erobert 

den Weltmarkt
Seite 84

Wellness und Schönheit:

Mehr als ein Business 
rund um Eitelkeiten

Seite 6

SPECIAL Thurgau
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Die Baubranche im Fokus
Die hiesige Baubranche ist in Bewegung. Ein Rückblick auf die gröss-
ten Bauprojekte der Vergangenheit sowie eine Vorstellung von 
aktuellen und künftigen Objekten mit überregionaler Ausstrahlung.

Ab Seite 90 logistik2000.ch

�  Seite 58 und 138

Erich Walser, VRP Helvetia-Gruppe:  

«Der Schweizer ist 
nicht überversichert»

Seite 28

Das Rhema-Debakel:

Hat die Kontrolle versagt?
Seite 10

SPECIAL 
St.Gallen baut
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Lohndiktat vom Staat
Ist die 1:12-Initiative ein Angri�  auf das Erfolgsmodell Schweiz? 
Im Streitgespräch äussern sich SP-Ständerat Paul Rechsteiner und 
Heinrich Christen von Ernst & Young St.Gallen.

Ab Seite 32 logistik2000.ch

�  Seite 98

Hans Huber, Master 
Entrepreneur Of The Year 2013:  

Unternehmertum 
als Lebensantrieb

Seite 8

Thomas Gutzwiller, VRP der 
St.Galler Kantonalbank:

«Die Wirtschaft 
hat keinen 

Selbstzweck»
Seite 20
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Spitalplanung unter Beschuss
Die St.Galler Regierung will in einer ersten Phase 932 Millionen  
Franken in Spitalbauten investieren. Die IHK kontert mit einer  
eigenen Studie. Eine Auslegeordnung. 

Ab Seite 6 logistik2000.ch

➤  Seite 66

Schützengarten-CEO Reto Preisig:  

Spagat zwischen  
Tradition und Zukunft

Seite 22

Konform AG:

Phönix aus der Asche
Seite 30
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Die Suche nach dem perfekten Nachfolger
Der Kauf oder Verkauf eines Unternehmens stellt alle Beteiligten 
vor eine grosse Herausforderung. Von Chancen, Gefahren und 
faulen Kompromissen

ab Seite 48 logistik2000.ch

Ruth Metzler-Arnold:  

«Die Schweiz 
gerät zunehmend 

unter Druck»
Seite 10

Unternehmerpreis 2014:

Sechs Firmen 
sind für den 

«Prix SVC» 
nominiert

Seite 14

20. Rheintaler 

Wirtschaftsforum
ab Seite 78

Erö� nung

IGP Sportpark 

Bergholz Wil
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Was bewegt die Basis?
Welches sind die wahren Herausforderungen der KMU? Und erhalten 
diese in den Medien und in der Politik auch wirklich das notwendige 
Gewicht? Unternehmer der Region beurteilen die Situation.

ab Seite 6 logistik2000.ch

Caroline Forster,  
CEO der Inter-Spitzen AG:  

Schätze der  
Vergangenheit neu  

interpretieren
Seite 28

Stefan Domanig, Priora AG:

Erste Anzeichen  
eines Rückganges

Seite 16
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Das grosse Problem mit dem Wachstum
Endlich kommt die längst überfällige Bewegung in den Kongress-
standort St.Gallen. Wohin die Reise gehen wird, ist indes noch unklar. 
Der Versuch einer Auslegeordnung.

ab Seite 6 logistik2000.ch

Ruedi Aepli, Aepli Stahlbau AG:  

Unternehmertum 
in Zyklen
Seite 28
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Pensionskasse: kurz nachgefragt

Wie definiert sich der zu meldende Lohn?

Frühjahrssitzung der Kommission für die Abschlussprüfungen (LPK) des Kantonalen Gewerbeverbandes 
St. Gallen (KGV)

Anspruchsvolle Aufgabe für Kommission 
und Experten
Im Vergangenen Jahr wurden im Kanton St.Gallen in 289 Berufen 7376 Qualifikationsverfahren und 
924 Teilprüfungen durchgeführt. Die Mitglieder der Kommission für Abschlussprüfungen und die 
zahlreichen Chef-, Fachexpertinnen und -experten sorgen für einen reibungslosen Ablauf der Prüfungen.

Serge Nicolet: Nach BVG müssen alle AHV- 
Jahreslöhne ab CHF 21’060.– obligatorisch 
versichert werden. Die obere Grenze nach 
BVG beträgt CHF 84’240.–. Die darüber lie-
genden Lohnteile können überobligatorisch 
versichert werden. Wie sich der versicherte 
Lohn definiert, ist im Anschlussvertrag fest-
gehalten und wird auf dem persönlichen 
Vorsorgeausweis der Versicherten ausge-
wiesen.

Wie verhält es sich aber bei Löhnen mit spe-
ziellen Definitionen, wie den Gratifikatio-
nen oder den Boni?
Freiwillige Sondervergütungen, welche ne-
ben dem Fixlohn ausbezahlt werden, nennt 
man umgangssprachlich fälschlicherweise 
oft Bonus. Sofern jedoch die Höhe des «Bo-
nus» einem Ermessen und subjektiven Ein-
schätzungen der jeweiligen Arbeitsleistung 
unterliegt, gilt dies als freiwillige Zahlung 

und ist somit keiner BVG-Pflicht unterstellt. 
Der Anspruch und das Bonusmodell muss 
demnach nach klaren Kriterien arbeitsver-
traglich vereinbart sein und gilt sodann als 
AHV-pflichtiger und somit BVG-pflichtiger 
Lohnbestandteil. Freiwillige Sondervergü-
tungen oder Gratifikationen können jedoch 
auch als fester Lohnbestandteil gelten, 
sofern das Unternehmen diese mehrere 
Jahre in Folge regelmässig ohne Vorbehalt 
und in gleicher Höhe ausbezahlt hat. Dies 
gilt nach Urteilen der Arbeitsgerichte als 
sogenannte «stillschweigende Vertragsab-
rede». Die Gratifikation als Gewohnheits-
recht wird so verbindlich. Vereinbarte und 
vertraglich festgehaltene Sonderzuwen-
dungen, gleichgültig ob sie als 13. Monats-
lohn, Gratifikation oder Bonus bezeichnet 
werden, gelten immer als Lohnbestandteile 
und sind daher versicherungspflichtig und 
somit zu melden.

Serge Nicolet
Unternehmensberater

ASGA Pensionskasse 
Genossenschaft
Rosenbergstrasse 16 | 9001 St.Gallen

Telefon: 071 228 52 52
serge.nicolet@asga.ch
www.asga.ch

Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

Am 9. April 2014 trafen sich die Kommis-
sionsmitglieder in Rapperswil zur traditio-
nellen Frühjahrssitzung. Sie genehmigten 
den 128. Jahresbericht, die Jahresrechnung 
2013 und das Budget 2014. Bei der Festset-
zung der Lehrbetriebs-Beiträge an die Qua-
lifikationsverfahren gab es ebenfalls keine 
Diskussion.

130 neue Experten
Nach einer Vorprüfung durch das Amt für 
Berufsbildung konnte die Kommission für 
die Abschlussprüfungen 130 neue Exper-
tinnen und Experten wählen. Präsident 
Andreas Hartmann betonte die Wichtig-
keit dieser Experten, die ein hohes Niveau 
der Qualifikationsverfahren gewährleisten. 
Jedes Jahr sind über 3000 Expertinnen und 
Experten für die Qualifikationsverfahren im 
Einsatz. Die Inspektionen durch die Kom-
missionsmitglieder zeigten ein durchwegs 
erfreuliches Resultat. Sie bestätigten, dass 
sowohl in der Prüfungsvorbereitung als 
auch in der Durchführung professionell 
gearbeitet wird. Präsident Andreas Hart-

hintergrund
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TS Tor & Service AG: 
Ein Abbau ist kein Thema
seite 24

Schönheitschirurg
Werner L. Mang:
«Charaktere wie mich
können Sie überall hin-
stellen»
seite 12

Das Wissen der grauen Panther
Erfahrungen sind Gold wert. Das beweist der beachtliche
Leistungsausweis des Experten-Netzwerks «Adlatus».
seite 6
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Unternehmerpreis  
Ostschweiz 2010
Was macht die sechs nominierten Firmen der  
diesjährigen Preisverleihung so erfolgreich? Seite 6

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Fraufenfeld
www.haeberlitv.ch
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Fokus Banking
Die Finanzkrise und ihre Auswirkungen auf die Bank
branche: Wer profitiert, welche Veränderungen  
bevorstehen und inwiefern die Risikobereitschaft 
gesunken ist. Seite 36

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Fraufenfeld
www.haeberlitv.ch

Thomas Köberl, Abacus Research: 

Dinosaurier  
in der IT-Branche

Seite 8

➤  SPECIAL Kongresse & Events
Wo und wie das nächste Meeting garantiert zum Erfolg wird. ab Seite 53
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Scherbenhaufen bei der FDP?
Wie stehen die Chancen der Freisinnigen bei den Wahlen 
2011? Muss Merz zurücktreten? Und welche Rolle spielt 
die SVP? Eine Auslegeordnung. Seite 6

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

SVP-Präsident Toni Brunner:

 «Die Provokation 
dient als Türöffner.»  
Seite xx

Urs Rellstab: 

Der Kampagnen-
Mann
Seite 22

➤  SPECIAL Rheintal
 Weshalb die Region auch 
 künftig das Chancental bleiben wird. ab Seite 38
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Fokus Human Resources
Was ist eine faire Entlöhnung? Wie stärkt man sein 
Unternehmen von innen heraus? Und wie viel Vorbild 
braucht ein Leader? Ein Streifzug durch Wissen, 
Währung und Wertschätzung. ab Seite 39

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Hans-Peter Klauser, Tagblatt-CEO: 

Der grosse Deal 
vor dem Ruhestand
Seite 16

Peter Weigelt: 
«Die Dynamik der Krise 
positiv nutzen»
seite 10

Marcel A. Widler, Goodtimer: 
«Ein Oldtimer ist wie 

eine Aktie» seite 20

hintergrund
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Fokus Consulting
Die Wirtschaftskrise zwingt zum Umdenken.
Auch Berater stehen vor neuen Herausforderungen.
seite 38
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Abacus Research AG:  
Zusammen mit dem PC
gross geworden
seite 20

Roman Aepli, 
Aepli Metallbau AG:
«Ich bin nicht gerne 
die Nummer 2»
seite 12

Fokus Finanzen
Schlanker werden, Strukturen anpassen, Kosten optimie-
ren: Seit dem Ausbruch der Finanzkrise sind diese Begriffe
in vielen Unternehmen dauerpräsent. 
seite 45

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch
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Die Erholung hat begonnen
Seit dem vierten Quartal 2009 haben sich viele  
Ostschweizer Unternehmen wieder dazu entschieden,  
zu investieren. Seite 27

Frank und Patrik Riklin, 
Konzeptkünstler: 

Ein Universum  
ohne Sterne
Seite 22

hintergrund
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Bundesratswahlen 2010
Wie wichtig ist es für die Ostschweiz, einen eigenen  
Vertreter in der Landesregierung zu haben? National-  
und Ständeräte beziehen Stellung. ab Seite 9

Häberli. Für Bang & Olufsen in der Ostschweiz. 

Wil, St.Gallen, Frauenfeld
www.haeberlitv.ch

Diana und Roland Gutjahr,  
Ernst Fischer AG: 

Generationen  - 
wechsel

Seite 38

CVP-Nationalrätin  
Brigitte Häberli: 

«Der Schatten von  
Blochers Abwahl»

Seite 12

Beda Hutter, CEO Nouvag AG: 

Die Welt setzt auf  
Dentaltechnik aus Goldach 
Seite 30
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Mehr Selbstkritik gefordert
Rotary-«Governor» Bruno Glaus über ethische Grund-
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Auf der Suche nach der Übersicht im medialen Dschungel. 
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Der Ruf der meisten Banken hat in der Finanzkrise  
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Fokus Finanzen
Die ersten Jahre nach der Krise: Wie hat sich die Finanzbran-
che verändert? Vor welchen neuen Herausforderungen, aber 
auch Chancen stehen die verschiedenen Institute? Klar ist 
eines: Die Kundenansprüche sind gestiegen. Heute wird mehr 
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Hintergrund
2011 ist das Wahljahr der neuen Kräfte. Die eigentliche 
Bewährungsprobe für die neuen Parteien wie BDP und 
Grünliberale folgt im Herbst. Die Frage ist, ob sie sich 
wirklich einen grossen Erfolg wünschen sollten. 
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Schnelldenker und Kurzredner
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Comeback von Peter Mettler
Der Immobilienentwickler legt mit Mettler2Invest  
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Der Ruf der meisten Banken hat in der Finanzkrise

kaum gelitten. Kantonal-, Raiffeisen- und Regionalbanken

haben die Krisenjahre gut bis sehr gut überstanden.

Die nächsten Jahre werden aber die Banken vor grosse

Herausforderungen stellen. ab Seite 58
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Abacus Research AG:  

Zusammen mit dem PC

gross geworden
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Roman Aepli, 

Aepli Metallbau AG:

«Ich bin nicht gerne 

die Nummer 2»
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Fokus Finanzen

Schlanker werden, Strukturen anpassen, Kosten optimie-

ren: Seit dem Ausbruch der Finanzkrise sind diese Begriffe

in vielen Unternehmen dauerpräsent. 

seite 45
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Fokus Personaltag

Mitarbeiter sind viel mehr Vermögenswert

denn Kostenfaktor. Umso wichtiger ist die

Förderung dieses Erfolgsfaktors. Was in der

Theorie plausibel tönt, wird in der Realität

nur selten umgesetzt. seite 4
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Comeback von Peter Mettler

Der Immobilienentwickler legt mit Mettler2Invest
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Fredy Brunner:

Das Ausland blickt auf 
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Fokus Weiterb
ildung

Wer sich weiterbilden will, sollte 

mehr Wert auf den Inhalt statt 

auf die Verpackung legen. seite 55

Wir trotzen der Krise

Ostschweizer KMU 

haben genug von 

Negativmeldungen

seite 6

Heini Egger,

Emil Egger AG 

«Wir müssen zu 

1000 Prozent von 

etwas überzeugt sein.»
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Hintergrund

2011 ist das Wahljahr der neuen Kräfte. Die eigentliche

Bewährungsprobe für die neuen Parteien wie BDP und

Grünliberale folgt im Herbst. Die Frage ist, ob sie sich

wirklich einen grossen Erfolg wünschen sollten.

ab Seite 6

Stephan Weigelt:
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Die Erholung hat begonnen

Seit dem vierten Quartal 2009 haben sich viele

Ostschweizer Unternehmen wieder dazu entschieden,

zu investieren. Seite 27
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Fokus Finanzen

Die ersten Jahre nach der Krise: Wie hat sich die Finanzbran-

che verändert? Vor welchen neuen Herausforderungen, aber

auch Chancen stehen die verschiedenen Institute? Klar ist

eines: Die Kundenansprüche sind gestiegen. Heute wird mehr

Leistung zu einem kompetitiven Preis erwartet. ab Seite 56ab Seite 56a

DE
NK

ANSTOSS!

letzte Seite

Kurt Weigelt:Weigelt:W

«Die IH
K  

ist nicht  

die FDP»

Seite 8

Shirt mit Handicap

Innovativ und erfolgreich:  

Neues Modelabel  

aus der Ostschweiz 

Seite 34

DELUXEUnabhängig von der

wirtschaftlichen Situa-

tion auf Erfolgskurs:

Frischknecht Juwelier

in St.Gallen

RUSSLAND

Was haben die Russen

mit einem Schweizer

Jassclub gemeinsam:

Russlandkenner Karl

Eckstein im GesprächLEADE
RDas U

nterne
hmerm

agazin
 für die

 Ostsch
weiz un

d Liech
tenstei

n |www
.leader

online.
ch|Ein

zelverk
aufspre

is Fr. 8.
50

Das Unternehmermagazin für die Ostschweiz und das Fürstentum Liechtenstein

www.leaderonline.ch

Herbert Sausgruber

Landeshauptmann 

von Vorarlberg

Konkurrent oder 

gewinnbringender 

Nachbar?

April 
/03  2

008

Konkurrent oder 

Konkurrent oder 

Konkurrent oder 

Konkurrent oder 

gewinnbringender 

gewinnbringender 

gewinnbringender 

gewinnbringender 

Nachbar?
Nachbar?
Nachbar?
Nachbar?

Herbert Sausgruber

Herbert Sausgruber

Herbert Sausgruber

Herbert Sausgruber

Landeshauptmann 

Landeshauptmann 

Landeshauptmann 

Landeshauptmann 

von Vorarlberg

von Vorarlberg

von Vorarlberg

von Vorarlberg

SCHWERPUNKT

Wohin mit den

Freisinnigen? Wes-

halb FDP-Präsident

Marc Mächler an

einem schwierigen

Punkt angelangt

ist.

WIRTSCHAFT

Hans-Peter Klauser,r,r

Gesamtleiter der

TaTaT gblatt Medien,

über die nächste

VeVeV rleihung des Un-

ternehmerpreis

Ostschweiz.LEADE
RDasU

nterne
hmerm

agazin
fürdie

Ostschw
eizund

Liechte
nstein

|www.l
eadero

nline.ch
|Einzel

verkau
fspreis

Fr.8.50

Das Unternehmermagazin für die Ostschweiz und das Fürstentum Liechtenstein

www.leaderonline.ch

Nov./D
ez./1

0200
7

Roger Köppel

Wolf unter Schafen

DAS  UNTERNEHMERMAGAZIN

Ausgabe für die Ostschweiz und das Fürstentum Liechtenstein 

www.leaderonline.ch Preis Fr. 8.50

Nov.–D
ez./ 10

   2010
 

Fokus Kommunikation

Auf der Suche nach der Übersicht im medialen Dschungel.

Experten geben Tipps, wo und wie Unternehmen ihre

Botschaften am besten verbreiten. ab Seite 54ab Seite 54a
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Dölf Früh, VR-Präsident

der FC St.Gallen AG:

Der Retter

Seite 6

Ständerätin Erika Forster 

«So entsteht das Bild einer 

uneinheit lichen FDP»

seite 34 

Casino-Direktor 

Massimo Schawalder 

«Man hat mich schon 

als Teufel bezeichnet»

seite 12
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Unternehmer können sich gegen fast 
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Fokus Banking

Die Finanzkrise und ihre Auswirkungen auf die Bank

branche: Wer profitiert, welche Veränderungen

bevorstehen und inwiefern die Risikobereitschaft

gesunken ist. Seite 36
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Thomas Köberl, Abacus Research:
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in der IT-BrancheSeite 8
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Werner Krüsi, Bank 

Wegelin & Co. Privatbankiers

«Wer aggressiv verkauft, 

muss auch mit aggressiven 

Reaktionen rechnen.» 

seite 12

Ruedi Eberle, 

Golfplatz Gonten 

Idylle statt Elite, 

Panorama statt Prominenz

seite 28

Rudert unsere P
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der Realität
 hinterher?

Verspätet, halbherzig und unentschlossen:

Die Krise rüttelt an unserem Politsystem. 
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Abacus Research AG:  

Zusammen mit dem PC

gross geworden

seite 20

Roman Aepli, 

Aepli Metallbau AG:

«Ich bin nicht gerne 

die Nummer 2»

seite 12

Fokus Finanzen

Schlanker werden, Strukturen anpassen, Kosten optimie-

ren: Seit dem Ausbruch der Finanzkrise sind diese Begriffe

in vielen Unternehmen dauerpräsent. 

seite 45
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Zusammen mit dem PC

gross geworden

seite 20
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Aepli Metallbau AG:
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seite 12

Fokus Finanzen

Schlanker werden, Strukturen anpassen, Kosten optimie-

ren: Seit dem Ausbruch der Finanzkrise sind diese Begriffe

in vielen Unternehmen dauerpräsent. 

seite 45
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Fokus Leadership

Aktuelles zu Aus- und Weiterbildung, Mitarbeiter-

und Kaderselektion sowie Karriere ab Seite 62ab Seite 62a
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Hubertus Schmid:

«Der Abbau  

der Regulation ist  

Knochenarbeit»Seite 14

Maestrani-CEO Markus Vettiger:Vettiger:V

Süsses Geschäft  

mit harten BandagenSeite 40

Carl-Friedrich Frey 

«Unser Wirtschaftssystem 

ist ein wucherndes 

Krebsgeschwür» seite 30

Josef A. Jägers 

Camion Transport  

Derzeit kein 

Übernahmekandidat

seite 26
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Die Ostschweiz im Jahr 2020

Wie wird sich die Region in den nächsten

12 Jahren entwickeln? Welche Chancen

gilt es nicht zu verpassen? Welche 

Gefahren lauern? Ein Blick in die Zukunft.  
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Fokus Finanzen

Die ersten Jahre nach der Krise: Wie hat sich die Finanzbran-

che verändert? Vor welchen neuen Herausforderungen, aber

auch Chancen stehen die verschiedenen Institute? Klar ist

eines: Die Kundenansprüche sind gestiegen. Heute wird mehr

Leistung zu einem kompetitiven Preis erwartet. ab Seite 56ab Seite 56a
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Inventure Ostschweiz 2011

«Open Innovation» als kontroverses Tagungsthema

an der diesjährigen Veranstaltung inventure anlässlich

der RhEMA. ab Seite 56

Karin Keller-Sutter:

Die grosse Hoffnung 

des Freisinns
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HSG Talents Conference 2011
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Die Stimme der KMU in Bern

Wer sind die wahren Wirtschaftsvertreter?

Beda Hutter, CEO Nouvag AG: 
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Mehr Selbstkritik gefordert

Rotary-«Governor» Bruno Glaus über ethische Grund-

sätze, Eigeninteressen und eine Elite, die als Zugpferd 

dienen soll. Seite 36
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Hintergründe zum 
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ab Seite 6
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Die Ruhe nach 

der Einkaufstour

seite 18
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Comeback von Peter Mettler

Der Immobilienentwickler legt mit Mettler2Invest

einen Neustart hin. ab Seite 34ab Seite 34a
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Gespräch mit Martin Ullmann, dem Chef der Ullmann Group, 
die 30 Patente für technische Seil-Innovationen hält.

Seite 14

Eierlieferant und Stromproduzent: 

Schattenspendende 
Solarstrom-Panels in der 
Gefl ügelfarm Rütihof
Seite 24
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein
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Seite 66

Raphael und Martin Schönenberger, 
PMS Schönenberger AG:  

Neue Visionen. 
Neuer Markt.

Seite 28

Wirtschaftsprognosen 2013: 
Welche Herausforderungen gilt es im laufenden Jahr zu meistern? 
Experten und Unternehmer geben Auskunft

Ab Seite 6

Urs Vögele, CEO Hans Leutenegger AG:

Diamant wird auf 
Hochglanz poliert

Seite 38
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Die internationale Ostschweiz:
Warum Ostschweizer Unternehmen im Ausland 
erfolgreich sind – und internationale Firmen  
gerne die Ostschweiz als Standort wählen.

Ab Seite 77 logistik2000.ch

➤  Seite 114

Unternehmer Daniel Model:  

Der freundliche 
Provokateur
Seite 22

Die Ostschweiz und ihr Ruf:  

Auf der Suche nach 
einer Identität
Seite 6
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Business Event «LeaderImpuls»
Die grosse Vorschau auf die neue Netzwerk-Veran-
staltung im Umfeld der diesjährigen RheMA. Mit  
dabei: Heinz Karrer, Andreas Thiel und Carlo Schmid. 

Ab Seite 55 logistik2000.ch

�  Seite 48

Niklaus Knüsel, CEO 
der Flawa AG:  

«Die Perspek tiven 
verdüsterten sich»
Seite 10

Umstrukturierungen 
in der Ostschweiz:  

«Frühjahrsputz» 
bei den 
Unternehmen
Seite 6
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Patrick Feil, HolidayCheck AG:  

«Wir waren immer 
ein Vorreiter»

Seite 12

Sozialhilfemissbrauch:

Die Suche nach 
den schwarzen 

Schafen
Seite 8

Die CVP und ihre grosse Aufgabe
«Was läuft falsch, wenn wir doch eigentlich so gut sind?» 
CVP-Politiker aus der Ostschweiz analysieren den Zustand 
ihrer Partei. 

Ab Seite 30 logistik2000.ch
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Die Region Wil im Fokus
Beim Export nimmt die Region Wil einen Spitzenplatz ein. Ebenso 
punkto Standortattraktivität für Unternehmen und als Wohnregion. 
Ein Blick auf die Stärken, Schwächen und zukunftsgerichtete Projekte.

Ab Seite 35 logistik2000.ch

➤  Seite 66

Frank Bumann,  
St.Gallen-Bodensee Tourismus:  

«Keine rosigen 
Aussichten»
Seite 10

Steuerstreit:

Kapitulation des 
Rechtsstaates
Seite 8
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Wie Wirtschaft Sinn macht
Das Wirtschaftsforum Thurgau am 27. September steht unter dem Motto « Spu-
ren statt Staub – Wie Wirtschaft Sinn macht». Ein Anlass, der Impulse aussendet 
und bei dem Oswald J. Grübel auf einen Metzgermeister tri� t. Eine Vorschau.

Ab Seite 106
logistik2000.ch

�  Seite 122

Rolf Traxler, Geschäftsleiter 
der Traxler AG:  

Ein Textilunter-
nehmen erobert 

den Weltmarkt
Seite 84

Wellness und Schönheit:

Mehr als ein Business 
rund um Eitelkeiten

Seite 6

SPECIAL Thurgau

 ab Seite 66
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Die Baubranche im Fokus
Die hiesige Baubranche ist in Bewegung. Ein Rückblick auf die gröss-
ten Bauprojekte der Vergangenheit sowie eine Vorstellung von 
aktuellen und künftigen Objekten mit überregionaler Ausstrahlung.

Ab Seite 90 logistik2000.ch

�  Seite 58 und 138

Erich Walser, VRP Helvetia-Gruppe:  

«Der Schweizer ist 
nicht überversichert»

Seite 28

Das Rhema-Debakel:

Hat die Kontrolle versagt?
Seite 10

SPECIAL 
St.Gallen baut
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Lohndiktat vom Staat
Ist die 1:12-Initiative ein Angri�  auf das Erfolgsmodell Schweiz? 
Im Streitgespräch äussern sich SP-Ständerat Paul Rechsteiner und 
Heinrich Christen von Ernst & Young St.Gallen.

Ab Seite 32 logistik2000.ch

�  Seite 98

Hans Huber, Master 
Entrepreneur Of The Year 2013:  

Unternehmertum 
als Lebensantrieb

Seite 8

Thomas Gutzwiller, VRP der 
St.Galler Kantonalbank:

«Die Wirtschaft 
hat keinen 

Selbstzweck»
Seite 20

Special LEADERIN

Work. Career. Business.

 

ab Seite 70
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Spitalplanung unter Beschuss
Die St.Galler Regierung will in einer ersten Phase 932 Millionen  
Franken in Spitalbauten investieren. Die IHK kontert mit einer  
eigenen Studie. Eine Auslegeordnung. 

Ab Seite 6 logistik2000.ch

➤  Seite 66

Schützengarten-CEO Reto Preisig:  

Spagat zwischen  
Tradition und Zukunft

Seite 22

Konform AG:

Phönix aus der Asche
Seite 30
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Die Suche nach dem perfekten Nachfolger
Der Kauf oder Verkauf eines Unternehmens stellt alle Beteiligten 
vor eine grosse Herausforderung. Von Chancen, Gefahren und 
faulen Kompromissen

ab Seite 48 logistik2000.ch

Ruth Metzler-Arnold:  

«Die Schweiz 
gerät zunehmend 

unter Druck»
Seite 10

Unternehmerpreis 2014:

Sechs Firmen 
sind für den 

«Prix SVC» 
nominiert

Seite 14

20. Rheintaler 

Wirtschaftsforum
ab Seite 78

Erö� nung

IGP Sportpark 

Bergholz Wil
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Was bewegt die Basis?
Welches sind die wahren Herausforderungen der KMU? Und erhalten 
diese in den Medien und in der Politik auch wirklich das notwendige 
Gewicht? Unternehmer der Region beurteilen die Situation.

ab Seite 6 logistik2000.ch

Caroline Forster,  
CEO der Inter-Spitzen AG:  

Schätze der  
Vergangenheit neu  

interpretieren
Seite 28

Stefan Domanig, Priora AG:

Erste Anzeichen  
eines Rückganges

Seite 16
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Ausgabe für die 
Ostschweiz und 
das Fürstentum 

Liechtenstein

Das grosse Problem mit dem Wachstum
Endlich kommt die längst überfällige Bewegung in den Kongress-
standort St.Gallen. Wohin die Reise gehen wird, ist indes noch unklar. 
Der Versuch einer Auslegeordnung.

ab Seite 6 logistik2000.ch

Ruedi Aepli, Aepli Stahlbau AG:  

Unternehmertum 
in Zyklen
Seite 28

www.maserati-west.chAUTOZENTRUM WEST
Piccardstrasse 1  •  9015 St. Gallen  •  Tel. 071 311 66 66 
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ECONAG EXECUTIVE CONSULTING AG

Outplacement und Coaching
Jahrzehntelange Erfahrung, aus-
sergewöhnliches Engagement und 
Leidenschaft sowie hohe Kompe-
tenz prägen die Begleitung unse-
rer Kunden – von Veränderun-
gen betroffene Unternehmen und 
Personen.

1987 von Walter Stürm gegründet, 
steht die ECONAG Executive 
Consulting AG zusammen mit  
der erfahrenen Geschäftspartnerin 
Noëmi von Erlach für individuel-
les und engagiertes, gewissenhaf-
tes Coaching im Zusammenhang 
mit Outplacement, Führungsent-
wicklung und Talentförderung.

Wir unterstützen Menschen ziel-
gerichtet und tatkräftig bei der Su-
che und Entwicklung ihres Poten-
tials. Unsere Kernkompetenz ist 
dabei die auf den einzelnen Men-
schen und dessen Besonderheiten 
ausgerichtete, individuelle und 
ressourcenorientierte Begleitung.

Unsere Erfolgskriterien im Outpla-
cement und Coaching sind die Fä-
higkeiten, Menschen auf ihrer Ent-
deckungsreise zu sich selbst und zu 
ihren Stärken sicher und professio-
nell zu begleiten und sie durch echte 
Auseinandersetzung auf ihre nächs-
te Herausforderung fit zu machen.

 «Potentiale  
   erkennen, 
   entwickeln 
   und stärken!»

Seit 1987 beraten und begleiten wir  
Personen und Unternehmen in ausser-
gewöhnlichen Veränderungsphasen.
Individuelle und engagierte Beratung ist uns als erfahre-
ne und leidenschaftliche Berater ebenso wichtig wie 
das Ziel, Ihrer Situation das Beste abzugewinnen. 

ECONAG Executive Consulting AG / www.econag.ch
Engelgasse 12, 9000 St. Gallen, T 071 220 90 66
Walter Stürm, lic. oec. HSG
Noëmi von Erlach, Fürsprecherin/Mediatorin IRP-HSG
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Verdankungen und Verabschiedungen

11 Chefexperten sind im vergangenen 
Jahr zurückgetreten. Sie wurden an 
der Frühjahrssitzung vom Präsidenten 
Andreas Hartmann mit einem Präsent 
verabschiedet.

Arnold Keller (1998–2013) | Automati-
ker EFZ/Automatikerin EFZ und Automa-
tikmonteur EFZ/Automatikmonteurin EFZ

Alois Buschor (2000–2013) | Kaminfe-
ger/Kaminfegerin

Werner Rohrer (2003–2013) | Steinbild-
hauer/Steinbildhauerin und Steinhauer/ 
Steinhauerin und Steinmetz/Steinmetzin

Jürg Rickenbacher (2006–2013) | Kauf-
mann/Kauffrau Branche «Privatversiche-
rung»

Bruno Ochsner (2007–2013) | Detail-
handelsassistent/Detailhandelsassis-
tentin EBA und Detailhandelsfachmann/
Detailhandelsfachfrau EFZ, Branche 
Autoteile-Logistik

Patrick Woodtli (2007–2013) | Detail-

handelsassistent/Detailhandelsassis-
tentin EBA und Detailhandelsfachmann/
Detailhandelsfachfrau EFZ, Branche 
Musikinstrumente und Ton-Bildträger 
und Musikalien

Emanuel Zehender (2007–2013) | Haus-
technikplaner/Haustechnikplanerin –  
Fachrichtung Sanitär

Paul Schwendener (2008–2013) | Kauf-
mann/Kauffrau Branche «Internationale  
Speditonslogistik»

Carl Keel (2009–2013) | Elektroplaner EFZ 
/Elektroplanerin EFZ

Florian Berset (2011–2013) | Milchtech-
nologe/Milchtechnologin und Milch-
praktiker EBA/Milchpraktikerin EBA EFZ, 
Branche Musikinstrumente und Ton-Bild-
träger und Musikalien

Thomas Märklin (2011–2014) | Hei-
zungsinstallateur EFZ/Heizungsinstal-
lateurin EFZ und Haustechnikpraktiker 
EBA/Haustechnikpraktikerin EBA – Fach-
richtungen Heizung und Lüftung

mann verabschiedete zwei Kommissions-
mitglieder und 11 Chefexperten nach zum 
Teil langjährigem Einsatz für unseren Be-
rufsnachwuchs. Corinne Egli hat während 
9 Jahren den Textilverband Schweiz in der 
Kommission mit viel Engagement vertre-
ten. Sie hat in Bern eine neue berufliche He-
rausforderung gefunden. René Graf vertrat 
während 8 Jahren die Detailhandelsberufe. 
Bei den Inspektionen in den Berufen des 
Detailhandels war er immer sehr engagiert 
dabei. Leider hat er sich aus beruflichen 
Gründen entschlossen, aus der Kommission 
zurückzutreten. In den Dank schloss Präsi-
dent Hartmann auch die Mitarbeitenden 
des Prüfungssekretariats, Markus Sieger 
und Irene Ziegler ein, die für Kommissions-
mitglieder und Experten jederzeit einen 
wertvollen und professionellen Support ge-
währleisten. Zum Abschied lobten die bei-
den austretenden Kommissionsmitglieder 
das hohe Niveau unserer Berufsbildung. 

Besuch im Kloster
Im Anschluss an die Sitzung lud das ehe-
malige Kommissionsmitglied Roland Dulla 
die Sitzungsteilnehmer zu einem Rundgang 
durch das Kapuzinerkloster Rapperswil 
ein. Bruder Kletus Hutter, ein sogenannter 
«Bruder auf Zeit», führte durch die Anlage 
und vermittelte einen lebendigen Eindruck 
vom Klosterleben. Seit 1607 leben im Klos-
ter Kapuzinermönche. Heute beherbergt 
das Kloster auch Gäste, die während ihres 
Aufenthalts am Klosterleben teilnehmen 
können. Ursprünglich als «wertloser Platz» 
ausserhalb der Stadt bezeichnet, liegt die 
Klosteranlage heute an einem der schöns-
ten Orte von Rapperswil.



Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

Der einfache Weg zur verbürgten Finanzierung.
Die gewerblichen Bürgschaftsorganisationen fördern 
entwicklungsfähige Klein- und Mittelbetriebe (KMU) 
durch die Gewährung von Bürgschaften mit dem Ziel, 
diesen die Aufnahme von Bankkrediten zu erleichtern.

Die Beanspruchung einer Bürgschaft steht allen 
Branchen des Gewerbes offen.

BG OST · 9006 St.Gallen · Tel. 071 242 00 60 · www.bgost.ch

Cooperativa di fideiussione PMI
Bürgschaftsgenossenschaft für KMU «Wir � ärken KMU»

OBTG_Inserat_a5_NEU.indd   1 23.05.13   16:14

Scania Schweiz AG

www.vw-truck.ch
www.scania.ch

11x in der Schweiz:
Chur, Echandens, Emmen, Jona, Kloten,
Murgenthal, Ohringen, Pratteln, Schaff hausen, 
St. Gallen-Winkeln, Urtenen-Schönühl

Was immer die Zukunft bringt: Ihr VW Nutzfahrzeug arbeitet und arbeitet und arbeitet.

Ein V W Nutzfahrzeug ist die beste Investition in die Zukunft, weil wir von Volkswagen schon heute an morgen 

denken. Und alle Modelle mit weg weisenden Technologien ausrüsten, welche die Wirtschaftlichkeit erhöhen, die 

Kosten senken und Fahrer, Beifahrer, aber vor allem auch die Umwelt schützen. Damit Sie sich immer und über-

all auf Ihr Nutzfahrzeug verlassen können. Dank Ihnen sind wir seit fünf Jahren die Nummer 1 in der Schweiz. 

Profitieren Sie deshalb jetzt von unserem Spezialangebot. VW Nutzfahrzeuge. Die beste Investition.

Angebot für Gewerbetreibende, gültig bis 31. Mai 2014 und für folgende Modelle: Caddy Kastenwagen und Kombi, 

Transporter, Crafter und Amarok. Alle Entry Modelle sind von der Aktion ausgeschlossen. Preise exkl. MwSt.

2014-04 VW NF Future Crafter - alle Händler - 178x130-5.indd   1 23.04.2014   10:03:27
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Generalversammlung SWISSMECHANIC St.Gallen-Appenzell

Die Zahl der Lernenden bleibt stabil
Durchwegs positive Meldungen prägten die Voten an der 62. ordentlichen Generalversammlung von 
SWISSMECHANIC St.Gallen–Appenzell im Stadthof Rorschach. Die Firmen können auf ein befriedigendes 
Geschäftsjahr zurückblicken, die Zahl der neu eintretenden Lernenden bleibt stabil und auch die 
Finanzen des Verbandes zeigen ein erfreuliches Bild.

Das Lehrlingsangebot wird knapper
Präsident Hanspeter Scheu stellte fest, dass 
es zunehmend schwieriger wird genügend 
Berufsnachwuchs für die MEM-Berufe zu 
begeistern. Dass die Zahl der neuen Ler-
nenden stabil gehalten werden konnte, sei 
deshalb bereits ein Erfolg, so der Präsident 
in seiner Begrüssungsansprache. Er betonte 
aber auch, dass die Verbandsmitglieder den 
Ausbildungsauftrag ernst nehmen und sich 
bemühen, auch lernschwächeren jungen 
Leuten eine Chance für den Berufseinstieg 
zu geben. Nicht ohne Stolz weist der Präsi-
dent auf die Tatsache hin, dass es möglich 
ist, jedem Lehrabgänger eine Stelle anzu-
bieten. In wirtschaftlicher Hinsicht war 
das vergangene Jahr positiv verlaufen. Es 
zeige sich, dass durch Innovation und un-
ternehmerischen Einsatz auch in einem 
schwierigen Geschäftsumfeld erfolgreich 
gearbeitet werden könne, stellte der Präsi-
dent fest. Besonders erfreut zeigte er sich 
über die Tatsache, dass immer wieder junge 
Nachfolger bereit sind das unternehmeri-
sche Risiko der Selbstständigkeit zu tragen. 
Noch unklar ist für Hanspeter Scheu, wie 
weit die Masseneinwanderungsinitiative 
die Branche treffen wird. Verbandsdirektor 
Oliver Müller wies in seiner Grussbotschaft 
auf die internationale Job-Börse Q4EURO-
PE für Arbeitnehmer und Arbeitgeber hin, 
die branchenspezifische Informationen 
über die Qualifikation der Stellenbewerber 
vermittelt. Durch die Vergleichbarkeit der 
Ausbildung in den verschiedenen Ländern 
werde die internationale Suche nach quali-
fizierten Mitarbeitern einfacher. Aber auch 
für die Schweizer Berufsleute wird der Ar-
beitsmarkt im Ausland besser zugänglich.

Finanzen im Lot
Kassier Markus Sieger präsentierte für das 
Ausbildungszentrum eine ausgeglichene 
Rechnung und für den Verband einen leich-
ten Ertragsüberschuss von 30’000 Franken. 
Sowohl die Rechnungen als auch die Bud-
gets wurden diskussionslos genehmigt. 
Präsident Hanspeter Scheu betonte die 
Notwendigkeit von Reserven für kommen-
de Investitionen und Anschaffungen. 

Investitionen ins Ausbildungszentrum
Rama Frischknecht, Leiter des Ausbildungs-
zentrums, konnte über eine gute Auslas-
tung des Zentrums berichten, insbeson-
dere die freiwilligen Vorbereitungskurse 
erfreuen sich grosser Beliebtheit. Aus-
serdem wurden im Ausbildungszentrum 
letztes Jahr insgesamt 126 Teilprüfungen 
in den Berufen Polymechaniker EFZ und 
Produktionsmechaniker EFZ abgelegt. Mit 
der Neuanschaffungen von zwei Fehl-
mann-Fräsmaschinen und der Revision der 
drei Schaublin-Drehmaschinen sei der hohe 
Standard für eine zeitgemässe Ausbildung 
weiterhin gewährleistet, ist Frischknecht 
überzeugt. 

Lob für das Ausbildungszentrum
Die kantonale Lehrlingsprüfungskommis-
sion hat im vergangenen Frühjahr seine 
ordentliche Sitzung in den Räumen des 
Ausbildungszentrums abgehalten. Bei ei-

nem Rundgang durch das Zentrum bei 
vollem Betrieb staunten die Fachleute aus 
unterschiedlichsten Berufsrichtungen über 
die topmodernen Ausbildungsplätze. Der 
Schulleiter konnte viel Lob für die moder-
nen und sauberen Arbeitsplätze entgegen-
nehmen.

Jubiläumsfeier im KKL Luzern
Am 20. Juni feiert SWISSMECHANIC das 
75-jährige Bestehen. 1939 wurde in Zürich 
der Schweizerische Mechanikermeisterver-
band gegründet. 75 Jahre später heisst der 
Verband SWISSMECHANIC und setzt sich 
aktiv für die Branche und ihre Mitglieder 
ein. Mit prominenten Gästen – unter ih-
nen Bundesrat Johann Schneider-Ammann 
– feiert der Verband unter dem Motto 
«SWISSMECHANIC im Wandel der Zeit – 
gestern, heute, morgen».

Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

Präsident Hanspeter Scheu



Publi-Reportage

Oft fehlt ganz wenig zum Erfolg der KMU
Ein neues Produkt soll den Weg in den Markt finden, aber wie? 
Der Umsatz stimmt, der Gewinn bröckelt, warum nur? Die 
Motivation im Team war auch schon besser, was ist zu tun?  
Die Bank klemmt die Finanzen, wer hilft? Plötzlich fällt der 
Fachmann oder der Chef aus, was nun?

Diese und ähnliche Fragen stellen sich kleineren Unternehmen 
immer wieder. Das ist kein Drama, wenn die Situation frühzeitig 
erkannt wird und eine bezahlbare Lösung in Sicht ist. Genau 
hier setzt die Idee von Adlatus Schweiz an: erprobte Führungs-
kräfte unterschiedlichster Ausrichtung stellen ihr Wissen und  
ihre Erfahrung pragmatisch, schnell und zu erschwinglichen 
Konditionen den KMU zur Verfügung.

Ein erstes kostenloses Gespräch lohnt sich auf jeden Fall, 
Kontakt: www.adlatus-ost-schweiz.ch  
oder Telefon: 052 747 10 62

Adlatus Schweiz ist eine Organisation von über 400 
ehemaligen Führungskräften, welche Ihre Erfahrung KMU 
und öffentlichen Stellen anbieten. Mitarbeiter von Adlatus 
sind finanziell unabhängig und deshalb preislich sehr 
attraktiv und schnell verfügbar. Ein erstes Gespräch ist 
kostenlos und kann schon viel bewirken.

Seite 1

   Netzwerk von Erfahrung und Kompetenz

   Guter Rat ist nicht teuer !

www.adlatus-ost-schweiz.ch

Seite 1

   Netzwerk von Erfahrung und Kompetenz

   Guter Rat ist nicht teuer !

www.adlatus-ost-schweiz.ch
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Mitgliederversammlung der IGKG – Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung  
St.Gallen-Appenzell-Fürstentum Liechtenstein

Eine Berufslehre ist nicht «zweite Wahl»
Unsere Bildungspolitik setzt auf eine Akademisierung der Berufsbildung. Dies sei der falsche Weg, 
sind sich alle Redner einig. Bestes Beispiel für eine erfolgreiche Berufskarriere war die Referentin des 
Abends, die an den Berufsweltmeisterschaften in London die Goldmedaille eroberte.

«Die Berufsbildung führt im Vergleich mit 
dem Ausland viel mehr junge Menschen an 
die Erwerbstätigkeit heran» ist IGKG-Präsi-
dent Markus Sieger überzeugt. Eine Akade-
misierung der Berufsbildung sei für ihn der 
falsche Weg. Die tiefen Arbeitslosenzahlen 
von 3,3 Prozent bestätigen seine Aussage. 
Ausserdem garantiere das duale Bildungs-
system eine hohe Qualität an Fachkräften 
in unserem Land. Deshalb forderte der Prä-
sident, dass die Gleichwertigkeit von aka-
demischer und beruflicher Bildung, wie sie 
in der Verfassung verankert ist, endlich in 
die Praxis umgesetzt wird. Sorgen bereitet 
ihm allerdings die demografische Entwick-
lung. Bis 2017 rechnet er mit einem Rück-
gang der Schulabgänger von bis zu 7%. Der 
Kampf um talentierten Berufsnachwuchs 
wird sich weiter verschärfen. Die getrennt 
geführten Jahresrechnungen des Vereins 
und der überbetrieblichen Kurse wurden 
diskussionslos genehmigt und auch das 
Budget, das keine Erhöhung der Jahresbei-

Bruno Fässler
Leiter Kommunikation

träge vorsieht, wurde verabschiedet. Für die 
Teilnahme an den Swiss skills wurden 2013 
bereits gegen 10’000 Franken eingesetzt.

Teilnahme an den «Swiss skills 2014»
Zum ersten Mal werden sich an Berufsmeis-
terschaften auch die kaufmännischen Beru-
fe beteiligen. Die Teilnehmerinnen stehen 
fest: Anita Kolb und Caroline Thomas, wer-
den die Ostschweiz an der Berufs-Schwei-
zermeisterschaft in Bern vertreten. Unter-
stützt und auf ihre Aufgabe vorbereitet 
werden sie von der engagierten Berufsbild-
nerin Sybille Eggenberger. Insgesamt wer-
den sich rund 1000 Wettkämpfer/-innen in 
74 Berufen am Wettbewerb beteiligen.

Neue Mitglieder für die ÜK-Kommission
Erfolgreich verlief die Suche nach neuen 
Mitgliedern für die Kommission der über-
betrieblichen Kurse. Mit Andrea Schuler 
von der Alder & Eisenhut AG in Ebnat-Kappel 
und Eliane Koller von der Mira-X Stoffe AG 
in Bühler konnten zwei kompetente Be-
rufsbildnerinnen gewonnen werden. Die 
weiteren Schwerpunkte des vergangenen 
Jahres waren laut der ÜK-Verantwortli-
chen Kitty Kreienbühl-Lotz die erfolgreiche 
Umstellung der überbetrieblichen Kurse 
auf die Anforderungen der Bildungsverord-
nung 2012 und die Einführung des neuen 

ÜK-Arbeitsbuches als Ergänzung zur Lern- 
und Leistungsdokumentation der Branche 
„Dienstleistung & Administration“. Zur Zeit 
werden an sieben Standorten Lernende 
in 126 ÜK-Klassen ausgebildet. Vermehrt 
wurden auch Weiterbildungskurse für Be-
rufsbildner angeboten. Diese stiessen mit 
150 Teilnehmenden im vergangenen Jahr 
auf grosses Interesse.

«Mein Weg zum Erfolg»
Mit einer klaren Zielsetzung, mit einer 
minutiösen Vorbereitung und mit einem 
gesunden Selbstbewusstsein erreichte 
Sabrina Keller ihr Ziel: die Goldmedaille 
an der Berufsweltmeisterschaften 2011 in 
London. Ihre Lehre zur Restaurationsfach-
frau schloss sie als Kantonsbeste mit der 
Note 5,5 ab. Der Gewinn der Schweizer 
Meisterschaft war dann der Start zu einer 
intensiven Vorbereitung auf die Weltmeis-
terschaft. Eindrücklich schilderte Sabrina 
Keller ihren Weg. Sie überliess nichts dem 
Zufall. Was sie neben ihren fachlichen Qua-
litäten auszeichnet, ist die Fähigkeit sich 
voll und ganz auf ein Ziel zu konzentrie-
ren und alles dem Erfolg unterzuordnen. 
Inzwischen hat sie ihre Weiterbildung zur 
Bereichsleiterin Restauration abgeschlos-
sen, natürlich wieder mit der Bestnote ihres 
Jahrgangs.

Mit klaren Zielen zum Erfolg: Berufsweltmeisterin Sabrina Keller Sie vertreten die Ostschweiz an den SwissSkills: 
Anita Kolb und Caroline Thomas (in der  
Mitte Berufsbildnerin Sybille Eggenberger)

IGKG-Präsident Markus Sieger
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Schulabgänger ohne Lehrstelle gibt, 
empfiehlt die BénédictSchule ein 
kostenloses, persönliches Beratungs 
gespräch. Es dient Ihnen der  
Standortbesmmung und hil Ihnen 
abzuklären, welches Angebot in Frage 
kommt. Interessiert?

Dezember des jeweiligen Eintrisjahres 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
über eine abgeschlossene Schulaus 
bildung verfügen. Die für die Ausbildung 
nögen Kenntnisse in Chemie, Biologie 
und Physik können in einem Vorkurs 
erworben werden. Abgeschlossen wird 
die Ausbildung mit dem eidgenössischen 
Fähigkeitszeugnis. Somit bietet sie eine 
Alternave zum Weg über die Lehrstelle 
und eine solide und fundierte Basis fürs 
Berufsleben. Viele Teilnehmer/innen 
erhalten ein Spendium, um diese 
Ausbildung zu besuchen. Über 
Möglichkeiten informiert die Bénédict 
Schule.

Da es noch weitere Möglichkeiten für 

eine glänzende Idee. Der Lehrgang bietet 
Gelegenheit, in den kaufmännischen 
Bereich hineinzuschnuppern. Wer sich 
danach für den Lehrgang Kauffrau/ 
Kaufmann (B oder EProfil) mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis entscheidet, kann 
direkt in das drie Semester einsteigen. 
Das schweizweit anerkannte Diplom des 
Verbandes Schweizerischer Handels 
schulen kann an der BénédictSchule 
innerhalb eines Jahres erworben werden. 

Medizinische Praxisassistenn (MPA)
Ein Traumberuf für viele junge Frauen ist 
jener der „Medizinischen Praxis 
assistenn“. Die Möglichkeit, diesen 
Beruf auf dem schulischen Weg zu 
erlernen, haben Jugendliche, die bis Ende 

Lehrstellensuche ist o schwierig – bei 
vielen Traumberufen sind offene 
Stellen dünn gesät. Ausgezeichnete 
Möglichkeiten, sich dennoch sinnvoll 
zu qualifizieren, gibt es auf dem 
schulischen Weg:

Zwischenjahr als fundierte Basis
Jugendliche, die keine Lehrstelle 
gefunden haben und bei denen auch 
die Vorkenntnisse von der Schule her 
noch auf wackligen Beinen stehen, 
können bei der BénédictSchule je 
nach Neigung ein Zwischenjahr 
Fachrichtung Handel, Medizin oder 
Informak absolvieren. Sie erhalten so 
die Möglichkeit, nutzbringend und 
solide das 10. Schuljahr zu 
überbrücken und bereits Kenntnisse in 
die gewünschte Richtung zu erwerben. 
Die Teilnehmer erhöhen durch diesen 
Lehrgang ihren Marktwert und die 
Chance, baldmöglichst eine Lehrstelle 
zu finden, steigt. Für Realschul 
abgänger ist das Zwischenjahr die 
opmale Vorbereitung auf einen 
medizinischen Traumberuf bzw. eine 
kaufmännische Ausbildung.

Bürofachdiplom VSH
Für Jugendliche, die noch nicht recht 
wissen, welche berufliche Richtung sie 
einschlagen möchten, ist die 
Handelsschule (Bürofachdiplom VSH) 

Noch keine Lehrstelle  was nun?  Die BénédictSchule bietet interessante Alternaven



BénédictSchule St. Gallen
Neumarkt 1  
9001 St. Gallen 
Telefon 071 226 55 55
www.benedict.ch

Weitere BénédictSchulen in Zürich und 
Luzern
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NEWS
n

KGV

Der Bäcker-Confiseur - 
meister-Verband hat einen 
neuen Präsidenten
Mit Roland Räber konnte der Ge-
neralversammlung ein profiliertes 
Mitglied zum neuen Präsidenten 
vorgeschlagen werden. Räber war 
bisher Obmann für Lernende. Die-
ses Amt wird er noch bis zum Ab-
schluss der Prüfungsstaffel 2014 
weiterführen. Die Wahl von Roland 
Räber erfolgte einstimmig. Die 
Versammlung würdigte die Leis-
tungen des scheidenden Präsiden-
ten Karl Lutz. In seine Amtszeit 
fielen verschiedene Fusionen, die 
in einer Sektion Kantonalverband 
gipfelten, und vor kurzem erfolgte 
die Fusion mit den Confiseuren. 
Lutz war seit 1986 Vorstandsmit-
glied und seit 2008 Präsident. Der 
Vorstand dankte dem scheidenden 
Präsidenten für sein grosses En-
gagement, er habe immer das Po-
sitive in den Mittelpunkt gestellt 
und sich engagiert für die Mitglie-
der eingesetzt. Dank seinem En-
gagement ist der Verband auf ei-
nem guten Weg.

n

hssg

Frühjahrsdelegierten-
versammlung in St.Gallen

Die Delegierten der Kantonalsekti-
on St.Gallen von Holzbau Schweiz 
trafen sich im Hotel Säntispark in 
Abtwil zur Delegiertenversamm-
lung. Nachdem die Traktanden er-
ledigt waren, organisierte Lignum 
Holzkette St.Gallen zwei Besichti-
gungen von spannenden Holz-
bau-Objekten in Abtwil: Die Wohn-
siedlung «Im Farnen» besteht aus 
Ein- und Mehrfamilienhäusern im 
Minergie-P-Standard. Die 1- bis 
4-geschossigen Gebäude in Holz-
bauweise sind sorgfältig aufeinan-
der abgestimmt. Für das Hotel Sän-
tispark wurde ein 5-geschossiger 
Holzbau in Elementbauweise er-
stellt. Besonders augenfällig: Die 
stilvolle Fassade in Douglasie mit 
einem edlen Design. 

n

Gewerbevereine

Das Rheintaler Gewerbe rückt 
näher zusammen 
Vielerorts hat das Gewerbe seinen 
lokalen Stamm und seine örtlichen 
Events. Carsten Zeiske, Präsident 
des Diepoldsauer Gewerbevereins 
wollte mehr: «Warum nicht ge-
meinsam regional auftreten?» hat 
er sich gefragt. Zusammen mit sei-
nen Amtskollegen in den Mittel-
rheintaler Gemeinden Widnau, Bal-
gach, Au-Heerbrugg, Berneck, 
Rebstein und St. Margrethen wur-
de eine erste Veranstaltung ge-
plant. Immer für ein Jahr ist eines 
der sieben Mitglieder dieses Ver-
eins der oder die Vorsitzende, und 
jedes Jahr findet der regionale An-
lass in einer anderen der sieben Ge-
meinden statt. Der erste Anlass 
wird vom Gewerbeverein Diepold-
sau organisiert, er trägt den Titel 
«Gwerbler-Abend» und findet am 
Freitag, 13. Juni, in der Mehrzweck-
halle Kirchenfeld in Diepoldsau 
statt. Als Referenten konnten schon 
zwei namhafte Persönlichkeiten 
gewonnen werden: Der Schweizer 
Coach, Buchautor und TV-Talkmas-
ter Martin Betschart sowie der ehe-
malige Skirennfahrer und Abfahrts-
weltmeister Bruno Kernen. Ein 
weiterer klingender Name soll noch 
hinzukommen. Als Moderatorin für 
den ersten Gwerbler-Abend konnte 
Claudia Eggenberger von TVO ge-
wonnen werden.

Jubiläums-Hauptversammlung 
des Handwerker- und Gewerbe-
vereins Widnau
Am Mittwoch 23. April lud der Vor-
stand zur 75. Hauptversammlung 
im Widebaumsaal ein. 102 Perso-
nen aus 56 Firmen folgten der Ein-
ladung. Beim Begrüssungsapéro 
konnte der Vorstand die Mitglieder 
persönlich begrüssen. Pünktlich 

um 19.00 Uhr begann die ordentli-
che Hauptversammlung. Präsident 
Andreas Leumann liess das vergan-
gene Jahr Revue passieren und in-
formierte über das Jahrespro-
gramm 2014. Als Gastreferent 
wurde Felix Keller vom Kantonalen 

Gewerbeverband St.Gallen eingela-
den. Er berichtete über die Aufga-
ben und Geschäftstätigkeiten des 
KGV. Für die Verköstigung der Mit-
glieder sorgte das Team der Mehr-
lust Catering. Den Höhepunkt des 
Abends gestaltete nach der HV der 
Comedy Newcomer Fredy Schär. 
Mit Witz und Musik sorgte er für 
sehr gute Stimmung im Saal. 

Bad Ragaz: Neuer Präsident
An der Hauptversammlung wähl-
ten die Ragazer Gewerbler Daniel 
Luginbühl zu ihrem neuen Präsi-
denten als Nachfolger von Urs Küh-
ne. Ebenfalls neu gewählt wurde 
als Obmann Tourismus Harry Wid-
rig. Wiedergewählt wurden die Vor-
standsmitglieder Roger Berchtold, 
Maya Agosti, Renata Dumoulin, 
Toni Triet und Thomas Wachter. 
Thomas Zwicky sitzt als Vertreter 
der Detaillisten im Vorstand.

Goldach: Präsidentenwechsel
Auch der Gewerbeverein Goldach 
hat an seiner Mitgliederversamm-
lung einen neuen Präsidenten ge-
wählt. Guido Boltshauser ersetzt 
Sepp Kuster.

n

Gruppe Handel des KGV

Die Tragtaschen sind da!
Die Gruppe Handel des KGV lan-
ciert in diesen Tagen die Aktion ge-
gen den Einkaufstourismus. Sie will 
damit die Bevölkerung für den Ein-
kauf in der Region sensibilisieren. 

Mit Klebern und Tragtaschen soll 
die Idee bei den Kundinnen und 
Kunden verankert werden. 300’000 
Tragtaschen stehen für die Vertei-
lung an die Detaillisten bereit. Die 
Taschen werden in Schachteln zu je 
250 Ex. geliefert.
Bestellungen nimmt die Geschäfts-
stelle gerne entgegen: 
sekretariat@gsgv.ch

n

kmu frauen st.gallen

Events kmu frauen st.gallen

www.kmufrauen-sg.ch

04.09.14 	 Delegierten-Treff
	 ca.	16.00	Uhr,	Gams		
	 Golf-Schnupperplausch

«Bundeshaus   

   Bern»
• Gipfeli im Bellvue Ballace 

• Tribüne Bundesratssaal

• Gespräch mit Nationalrat    

   Walter Müller 

• Führung Bundeshaus

Di. 17. Juni,  Tagesausflug
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SOGISTIK AG

Transportdienstleistungen nach Mass
Die SOGISTIK AG – mit Sitz in Gossau SG – ist spezialisiert auf 
sämtliche Dienstleistungen im Bereich der Transportlogistik – regio-
nal, national und international. Dank eines langjährigen Know-hows 
sowie moderner Transportmittel ist das Unternehmen ein kompeten-
ter und flexibler Partner für Schüttgüter, Stückgut, Wagenladungen 
und weitere Spezialitäten wie etwa Bauschutt und Baustellenent-
sorgungen oder Räumungen jeglicher Art.
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te Dienstleistungen angeboten. Dazu gehören gute Beratung, faire 
Preise und ein prompter Kundenservice. Ob kleine oder grosse 
Transportgüter, offen als Schüttgut oder palettiert – was auch 
kommt, SOGISTIK AG transportiert alles schnell, sicher und zuver-
lässig.

Das Tansportunternehmen stellt den Kunden auch entsprechende 
Behältnisse zur Verfügung: Abrollmulden in allen Grössen, Deckel-
mulden oder Pressmulden. Ein Service, der gerade von den Kun-
den sehr geschätzt wird.
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